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Sehr geehrte Eltern, liebe Kinder, 

in den Herbstferien fi ndet vom 26. Oktober 2020 bis 30.Oktober 2020 eine tolle Herbstferi-
enbetreuung für alle Grundschüler in der Homburgschule statt. Betreut werden die Kinder die 
Woche über von Jessica Ziegler und Michaela Lang. An allen fünf Tagen startet die Betreuung 
wieder um 7:30 Uhr und endet um 13:00 Uhr. Die Ferienbetreuung kostet 30,00 Euro. In die-
sem Betrag sind die pädagogische Betreuung sowie jede Menge Spiel- und Bastelmaterialien 
für die Kinder enthalten. Frühstück, Mittagessen und Getränke werden nicht angeboten. Bitte 
geben Sie Ihrem Kind daher ein Vesper und/oder Obst zum gemeinsamen Frühstück mit sowie 
ausreichend zu Trinken. 

Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung verbindlich erfolgt. Absagen können lediglich bis 
zum 16. Oktober angenommen und berücksichtigt werden. Ich bedanke mich schon im Vor-
aus für Ihr Verständnis. 

Das ausgefüllte Formular muss bis zum 16. Oktober 2020 im Rathaus bei Sabrina La Spina 
(Vorzimmer) abgeben oder per E-Mail an sabrina.laspina@neuhausen-ob-eck.de gesendet 
werden. 
  

Hans-Jürgen Osswald
Bürgermeister

Ferienbetreuung für die Grundschüler  
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 12. Oktober, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 9369984

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Störungsstelle - Gas 0800 2767767

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 10.10.2020  
St. Anna-Apotheke Fridingen, Michael-Diesel Straße 4, 
78576 Fridingen an der Donau, Tel.: 07463 413 
Samstag, 10.10.2020 
Stadt-Apotheke Geisingen, Hauptstraße 18, 78187 Geisingen, 
Tel.: 07704 1444 
Sonntag, 11.10.2020 
Hubertus-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstraße 41, 78532 Tuttlingen, 
Tel.: 07461 3280    
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag, 10./11.10.2020  
Dr. Witting, Tuttlingen, Lohmehlenring 92, Tel. 07461 73190   
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Am Münzkreuz 21, Tel. 07575 9204-0
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Das Abstellen abgemeldeter Fahrzeuge 
Immer wieder stellen Besitzer ihre abgemeldeten Kraftfahrzeuge auf öffentlichen Flächen und Parkplätzen ab.  Dies stellt 
nicht nur ein Ärgernis für die Mitbürger dar, es ist nach den gesetzlichen Bestimmungen auch unzulässig. Nach § 32 Absatz 1 der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) ist es verboten, „Gegenstände auf Straßen zu bringen oder dort liegen zu lassen, wenn dadurch 
der Verkehr gefährdet oder erschwert werden kann“. Hierzu zählt auch das Abstellen nicht mehr zum Verkehr zugelassener Fahr-
zeuge auf öffentlicher Verkehrsfläche. Stellt der Besitzer eines abgemeldeten Fahrzeuges dieses am Straßenrand oder auf einem 
öffentlichen Parkplatz ab, so behindert er damit den Verkehr und handelt ordnungswidrig im Sinne der Straßenverkehrsordnung.  
Ferner kann die Gemeinde in ihrer Funktion als Ortspolizeibehörde das Fahrzeug, wenn es den Verkehr behindert, abschlep-
pen lassen. Die Kosten hierfür trägt der Besitzer.  

Bei Fragen zu diesem Thema wenden Sie sich bitte an das Bürgermeisteramt, 
Herr Hager, Tel.: 07467 / 9460 –14; Fax: 07467 / 9460 314 oder E-Mail: hans.hager@neuhausen-ob-eck.de  

 
 

 
Region braucht internationale Ärzt*innen 
Akteure wollen sich vernetzen und laden ein -  
Welcome Center lädt zur Vernetzung ein 

Hochrhein-Bodensee, Schwarzwald-Baar-Heuberg. Ärztliches Personal gesucht: Die alternde Gesellschaft und die Tatsache, dass manche Ärz-
te aus Süddeutschland in die Schweiz abwandern, verschärfen diese Situation. In einem Online-Vernetzungstreffen am 14. Oktober können 
sich Arbeitgeber, Multiplikatoren und Bildungseinrichtungen zu Lösungswegen austauschen. Expertinnen begleiten in Workshops zu den 
Themen Anwerben, Anerkennen und Vorbereitungskurs zur Approbation ausländischer Ärzt*innen. Das Welcome Center Sozialwirtschaft 
und das Welcome Center Schwarzwald-Baar-Heuberg & Hochrhein-Bodensee laden ein. 

Wie werbe ich ausländische Ärzte an? 
Silke von Carlsburg, Arbeitsvermittlerin des Internationalen Personalservices Baden-Württemberg moderiert einen Workshop dazu, wie Klini-
ken und Arbeitgeber Ärztinnen aus Drittstaaten anwerben können. „Was ist nötig, damit Ärztinnen aus Drittstaaten hier anerkannt sind und 
arbeiten dürfen?“ Diese Frage steht im Mittelpunkt des Workshops, den Johanna Mordhorst und Michaela Eberle von der Anerkennungs- 
und Qualifizierungsberatung der AWO Stuttgart leiten. Ob und wie ein Vorbereitungskurs zur Approbation für ausländische Ärzte hier in der 
Region angeboten werden kann, damit befasst sich eine dritte Runde. Ulla-Britt Voigt, Leiterin des Regionalbüros für berufliche Fortbildung 
Schwarzwald-Baar-Heuberg möchte Kliniken,  Bildungsanbieter und andere dazu ins Gespräch bringen. 

Online-Workshop
Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet am Mittwoch, 14. Oktober, von 9 bis 12 Uhr online im Netz über Zoom statt.
Teilnehmen kann man daran per Telefon oder mit PC mit Ton und gerne Kamera sowie Mikrofon. Interessierte können sich anmelden unter 
https://wifoeg-sbh.de/anmeldung-unternehmen-instutionen/. 
Das Welcome Center Schwarzwald-Baar-Heuberg & Hochrhein-Bodensee ist angesiedelt bei der Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heu-
berg und der IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg. Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg sowie die För-
derer des Welcome Centers unterstützen das Center. 

Infokasten:
Arbeitgeber, die ausländische Fachkräfte ein-
stellen möchten, erhalten kostenfreie Hilfe 
vom Welcome Center. Es berät bei der Suche 
nach Fachkräften, Fragen zu Einreise oder Auf-
enthaltsrecht, oder dabei, Neulinge gut ins 
Team einzubinden. Fachkräfte oder Studieren-
de aus dem Ausland und ihre Familien können 
sich beim Welcome Center informieren. Sie er-
fahren wie der Arbeitsmarkt funktioniert, wel-
che Unternehmen es gibt oder wie man sich 
erfolgreich bewirbt. Wer seinen ausländischen 
Beruf anerkennen lassen oder seine Deutsch-
kenntnisse verbessern möchte, wird ebenfalls 
unterstützt. 

Kliniken, Bildungsanbieter und Multiplikatoren können sich am 14. Oktober dazu austauschen wie sie aus-
ländische Ärzte in die Region bringen können.
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Amtliche
Mitteilungen§

Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde findet am 
Donnerstag, den 08. Oktober 2020 statt. 

Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 
  

 
Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Weitere Exemplare liegen im Rathaus aus. 

Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungsser-
vice über die Müll-App und Sie werden auto-
matisch an alle Müllabfuhrtermine erinnert. 
Weitere Informationen unter 
www.abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die: 
  
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
  

  
Fundsache 
Im Bürgerbüro wurde eine Brille abgegeben. 
Diese kann dort zu den üblichen Öffnungs-
zeiten abgeholt werden. 
 
 
 

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

  Unsere Jubilare

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

Ortschaftsratsitzung
Am Montag, den 12. Oktober 2020 um 19:00 
Uhr laden wir zu einer öffentlichen Ort-
schaftsratsitzung ein. Aufgrund der aktuel-
len Corona-Situation findet die Sitzung im 
Bürgersaal statt.

Tagesordnung 
1. Vorberatung zum Haushaltsplan 2021
2. Bauantrag zum Neubau von zwei Mehr-

familienhäusern mit gemeinsamer Tief-
garage in Schwandorf

3. Verschiedenes/Anfragen/Bekanntga-
ben

Neuhausen ob Eck - Schwandorf
den 06.10.2020 
Günther Binder, Ortsvorsteher 
 
 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen 
ob Eck und  
Emmingen-Liptingen

Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde 

Freitag, 09.10.2020
20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Neuhau-
sen 
Sonntag, 11.10.2020 – 18. Sonntag nach 
Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in Neuhausen mit 
Pfarrer Dober 
Mittwoch, 14.10.2020 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht für die 
Gruppe aus Emmingen in der Friedenskir-
che in Emmingen 
Donnerstag, 15.10.2020
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeindera-
tes in der Friedenskirche in Emmingen 
Im Rahmen des Infektionsschutzes bitten wir 
Sie zu berücksichtigen, dass ein Sicherheits-
abstand von 2 m gewahrt sein muss, sodass 
in der Kirche nur entsprechend ausgewiese-
ne Plätze belegt werden dürfen. Die Empo-
re in der Kirche in Neuhausen ist gesperrt. 
Wir bitten Sie um Händedesinfektion am 
Eingang und empfehlen insbesondere 
beim Betreten und Verlassen der Kirche 
das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung. 
Bitte vermeiden Sie vor und nach den Got-
tesdiensten auch Ansammlungen vor der 
Kirche. 

Bitte beachten Sie: 
Während der Vakatur übernehmen die Pfar-
rerinnen und Pfarrer aus dem Umland die 
Kasualvertretungen (insbesondere Beerdi-
gungen). 

Wenn es um Beerdigungen geht, wenden 
Sie sich bitte in der Zeit vom: 
05.10.2020 – 11.10.2020 an Pfarrer Dr. Figel 
in Hausen ob Verena, Telefon: 07424/2132 
12.10.2020 – 18.10.2020 an Pfarrerin 
Bauer-Gerold in Immendingen, Telefon 
07462/1308 
19.10.2020 – 25.10.2020 an Pfarrer Thie-
mann in Spaichingen, Telefon 07424/2577 

Das Gemeindebüro ist am Montag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag jeweils von 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr für den Publi-
kumsverkehr geöffnet. 
Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch darauf, 
die nötigen Abstandsregeln und Hygiene-
maßnahmen einzuhalten. Auf das Tragen 
eines Mundschutzes wird hingewiesen. 
Sie erreichen und telefonisch unter der 
Nummer 07467/385 oder per Email unter 
gemeindebuero.neuhausenoe@t-online.de 
Evangelisches Pfarramt, Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen, Stockacher Stra-
ße 2, 78579 Neuhausen ob Eck 
 
  
Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und 
St. Nikolaus in Stetten/Donau 
Freitag, 09.10.2020
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 

Samstag, 10.10.2020 
14.30 Uhr Trauung des Paares Stefan 
Rutschmann und Myriam Schilling in 
St. Maria Magdalena
16.00 Uhr Probe für die Erstkommuni-
onkinder aus Neuhausen in St. Michael
17.00 Uhr Probe für die Erstkommuni-
onkinder aus Stetten in St. Nikolaus 

Sonntag, 11.10.2020 
28. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst zur Ers-
ten Heiligen Kommunion in St. Michael für 
die Erstkommunionkinder aus Neuhausen 
10.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst zur Ers-
ten Heiligen Kommunion in St. Nikolaus 
für die Erstkommunionkinder aus Stetten 
13.30 Uhr Rosenkranz bei „Maria Hilf“ auf 
dem Welschenberg
14.00 Uhr Rosenkranzandacht bei „Maria 
Hilf“ auf dem Welschenberg
17.30 Uhr Dankandacht in St. Michael
17.30 Uhr Dankandacht in St. Nikolaus
kein Rosenkranz in St. Nikolaus  

Dienstag, 13.10.2020
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 

Mittwoch, 14.10.2020
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 

Freitag, 16.10.2020
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 

Am Samstag, den 10.10.2020
 

gratulieren wir recht herzlich 
Frau Renate King 

zu ihrem 80. Geburtstag.
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Samstag, 17.10.2020
14.00 Uhr Taufe des Kindes Marlo Thomas 
Heyse in St. Nikolaus, Eltern: Simon und 
Selina Heyse geb. Kalmbach
16.00 Uhr Probe für die Erstkommuni-
onkinder aus Mühlheim in St. Maria Mag-
dalena
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 

Sonntag, 18.10.2020 
29. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst zur 
Ersten Heiligen Kommunion in St. Maria 
Magdalena für die Erstkommunionkinder 
aus Mühlheim
10.30 Uhr Taufe des Kindes Quinn Alexan-
der Fritz Buschle in St. Nikolaus, Eltern: 
Mark Türk und Martina Buschle
17.30 Uhr Dankandacht in St. Maria Magdalena 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Samstag, 10.10.2020: 
 18.30 Uhr Irndorf 
18.30 Uhr Kolbingen 
Dienstag, 13.10.2020:  
19.00 Uhr Fridingen 
Mittwoch, 14.10.2020: 
19.00 Uhr Irndorf 
Donnerstag, 15.10.2020: 
19.00 Uhr Kolbingen 
19.00 Uhr Renquishausen 
Samstag, 17.10.2020: 
 18.30 Uhr Renquishausen 
Sonntag, 18.10.2020: 
10.00 Uhr Fridingen Erstkommunion 
17.30 Uhr Fridingen Dankandacht 

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 06.10.2020 bis Samstag, 
10.10.2020:
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, Tel. 
07463/1581 oder Handy 0170 569 1324  
Von Dienstag, 13.10.2020 bis Samstag, 
17.10.2020: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354 
Am Donnerstag, 15.10.2020 sind keine 
Beerdigungen möglich 

Klausurtagung 
Das Pastoralteam befindet sich am Donners-
tag, 15. Oktober 2020 auf Klausurtagung.  
Bitte beachten Sie, dass an diesem Tag keine 
Beerdigungen stattfinden können.  

Rosenkranzandacht auf dem 
Welschenberg
Am Sonntag, 11. Oktober 2020 feiern wir auf 
dem Welschenberg eine Rosenkranzandacht.  
Um 13.30 Uhr beten wir an der Kirchen-
ruine „Maria Hilf“ den Rosenkranz und um 
14.00Uhr feiern wir miteinander unsere 
Rosenkranzandacht. Zelebrant ist Diakon 
Karl-Heinz Reiser. Zu dieser traditionellen 
Andacht auf dem Welschenberg laden wir 
Sie recht herzlich ein. 
Bei schlechter Witterung findet die Andacht 
in der Pfarrkirche St. Maria Magdalena in 
Mühlheim statt. Bitte beachtenSie hier 
die Abstandsregelungen, das Tragen eines 

Maximilian Buschle, Nelkenstr. 23 
Remo Buschle, Bachstr. 3  
Selina Grathwohl, Mozartstr. 18 
Pius Höpfl, Holderweg 3 
Lucia Huber, Unter Linden 1 
Johannes Krickl, Zellstr. 7 
Hannah Lang, Bachstr. 16/1 
Victoria Oswald, Schulstr. 8 
Adam Rettenmaier, Rathausstr. 18 
Julian Rettenmaier, Rathausstr. 18 
Matteo Waizenegger, Unter Linden 3 
Die Dankandacht beschließt diesen Festtag 
um 17.30 Uhr in der Kirche St. Nikolaus in 
Stetten.  

Gotteslob-Zuschuss für die Erstkommu-
nionkinder 2020
Unser Bischof Dr. Gebhard Fürst unterstützt 
auch in diesem Jahr den Kauf eines neuen 
Gotteslobes für die Erstkommunionkinder. 
Jedes Erstkommunionkind, das ein Got-
teslob zur Erstkommunion geschenkt be-
kommt oder sich ein Gotteslob zur Erstkom-
munion kauft, bekommt bei Vorlage des 
Buches einen Aufkleber eingeklebt und den 
10-Euro-Zuschuss einmalig bar ausbezahlt.  
Die Aufkleber und das Geld können im Pfarr-
büro in Mühlheim am Montag, Dienstag 
und Donnerstag in der Zeit von 08.30 Uhr 
- 11.30 Uhr oder am Donnerstag zwischen 
14.00 Uhr - 16.00 Uhr abgeholt werden. Die 
Gotteslob-Zuschuss-Aktion dauert bis Don-
nerstag, 29.10.2020. Bitte das Gotteslob 
und eine Mund-Nasen-Bedeckung mit-
bringen.  

Beichtgelegenheit für die gesamte 
SE Donau-Heuberg
Pfarrer Joseph bietet jeden 2. Donnerstag für 
die gesamte SE die Möglichkeit zur Beichte an.  
Da sich das Pastoralteam am 15. Oktober 
2020 auf Klausurtagung befindet, entfällt 
die Beichtgelegenheit. Die nächste Beicht-
gelegenheit findet erst wieder am Donners-
tag,  29. Oktober 2020 von 15.00 bis 17.00 
Uhr im Pfarrhaus Mühlheim stattfinden.  
Sie können sich gerne telefonisch im 
Pfarrbüro Mühlheim, Tel. 07463/354 an-
melden, um Wartezeiten zu vermeiden.  
Weitere Termine zur Beichtgelegenheit: 
12.11.2020, 26.11.2020.  

Mühlheim
Donnerstag, 01.10.2020 und 15.10.2020,  
20.00 - 22.00 Uhr, kath. Gemeindehaus St. 
Josef  „Kesse Abende zur Pubertät“ 
Die Pubertät ist für Eltern wie für Jugend-
liche eine Phase des Aufbruchs, wo bis-
her Gewohntes verlassen wird und Neues, 
Unbekanntes ansteht. Die Abende sind 
praxisorientiert und vermitteln Wege, wie 
Jugendliche in ihrer Entwicklung zu eigen-
ständigen, verantwortungsvollen und le-
bensfrohen Menschen unterstützt werden 
können. Leitung / Referentin: Ulrike Diehm, 
Sozialpädagogin, Religionspädagogin, 
Kess-Trainerin. Beitrag: 15,- €. Anmeldung: 
www.keb-tuttlingen.de  

Renquishausen
Donnerstag, 22.10.2020,  20.00 Uhr, Bür-
gerhaus – St. Stephanusraum 
„Wie wir mit dem Coronavirus leben kön-
nen“  

Mund-Nasen-Schutzes und die begrenzte 
Sitzplatzanzahl in unserer Kirche. 

Erstkommunion:
In diesem besonderen Corona-Jahr sind wir 
froh und dankbar, dass wir unsere Erstkom-
munionen nun im Oktober feiern können. 
Die Kinder, die so lange geduldig auf die-
sen Tag gewartet haben, sind alle gesund 
und munter und freuen sich auf das Fest. 
Aufgrund der gebotenen Abstandsre-
geln wird jedem Kind eine Bank in der 
Kirche zugeteilt, in der die Angehöri-
gen Platz nehmen können. Wir bitten 
um Verständnis, dass sicher nicht alle, 
die gerne im Gottesdienst dabei ge-
wesen wären teilnehmen können.  
In unseren Kirchen ist mit dieser bankweisen 
Belegung die Kapazität ausgeschöpft, das 
heißt für die Gemeinde stehen keine Plät-
ze mehr zur Verfügung. Vergelt‘s Gott allen 
Gläubigen für ihre Begleitung der Erstkom-
munion-Kinder im Gebet. 
 
Herzliche Einladung am Erstkommuni-
on-Wochenende zu den Vorabendmessen 
am Samstag, 10. Oktober 2020 in Irndorf 
oder Kolbingen, jeweils um 18.30 Uhr. Got-
tes Frieden allen Familien für die Feier der 
Erstkommunion und uns allen Gottes Segen 
für die kommende Zeit.
Für das Pastoralteam, Jutta Krause. 

Probe zur Erstkommunion in Neuhausen 
und Stetten
Die Proben zur Erstkommunion finden 
am Samstag, 10. Oktober 2020 statt: 
um 16.00 Uhr in der Kirche St. Micha-
el für die EK- Kinder aus Neuhausen und  
um 17.00 Uhr in der Kirche St. Ni-
kolaus für die EK-Kinder aus Stetten. 
Bitte die Erstkommunionkerzen zur Probe 
mitbringen. 

Erstkommunion in Neuhausen
Am Sonntag, 11. Oktober 2020 feiern wir 
um  10.00 Uhr die feierliche Erstkommuni-
on in der Kirche St. Michael in Neuhausen. 
Unter dem Motto „Jesus, erzähl uns von 
Gott“ werden 9 Kinder zum Ersten Mal den 
Leib Christi empfangen: 
Dies sind: 
Maya Braun, Robert-Bosch-Str. 14 
Lukas Ebner, Mühlheimer Str. 7 
Mika Hilsenbeck, Bachstr. 8 
Cezary Kobus, Schwandorfer Str. 41 
Carolina Lang, Mühlheimer Str. 3 
Filip Mleczko, Schwandorfer Str. 35 
Linda Schaz, Beethovenstr. 5/1 
Paulina Schaz, Goethestr. 15 
Dean Wagner, Tuttlinger Str. 12 
Die Dankandacht beschließt diesen Festtag 
um 17.30 Uhr in der Kirche St. Michael in 
Neuhausen.  

Erstkommunion in Stetten
Auch in der Kirche St. Nikolaus in Stetten 
feiern wir am Sonntag, 11. Oktober 2020 
um 10.00 Uhr die feierliche Erstkommuni-
on. Unter dem Motto „Jesus, erzähl uns von 
Gott“ werden 12 Kinder zum Ersten Mal den 
Leib Christi empfangen: 
Dies sind: 
Aurelia Buschle, Nelkenstr. 24 
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Seit Monaten leben wir unter den beson-
deren Bedingungen der Corona-Pandemie. 
Viele Erfahrungen von Abstandhalten bis 
zum Umgang mit schwerer Krankheit ha-
ben wir alle sammeln müssen. Wir werden 
auch weiter mit dem Coronavirus leben, es 
wird unseren Alltag begleiten, hoffentlich 
nicht bestimmen. Wie das gelingen kann, 
ist Thema von Vortrag und Gespräch. Refe-
rentin: Frau Dr. Cornelia Seiterich-Stegmann 
Da aufgrund der strengen Hygienemaß-
nahmen nur eine begrenzte Anzahl teilneh-
men darf, ist eine telefonische Anmeldung  
bei Birgit Stehle erforderlich: 07429 / 916569 
Montag, 09.11.2020, 19.30 Uhr, Bürger-
haus – St. Stephanusraum 

„Glaubensabend über das Vater Unser“  
Entdecken Sie das fundamentale Gebet 
wieder einmal für sich neu. Was wir re-
gelmäßig beten, ist ein einzigartiges Ge-
schenk Jesu an uns, biblisch überliefert. 
Referentin: Pastoralreferentin Jutta Krause. 
Da aufgrund der strengen Hygienemaß-
nahmen nur eine begrenzte Anzahl teilneh-
men darf, ist eine telefonische Anmeldung  
bei Birgit Stehle erforderlich: 07429 / 916569 

Seht zu wie ihr zurechtkommt: 
Abschied von der Kriegsgeneration 
Die Sorge um die alt werdenden Eltern ist 
eine der großen Herausforderungen unserer 
Zeit. Die wenigsten sind darauf vorbereitet, 
plötzlich für gebrechliche Menschen da sein 
zu müssen. Dies umso mehr, wenn die Eltern 
den Zweiten Weltkrieg erlebt haben und ihre 
Seele unaufgearbeitete Traumata verbirgt. 
Sebastian Schoepp macht sich auf eine 
Zeitreise ins Leben seiner Eltern, vom Russ-
landfeldzug bis ins Pflegeheim, und damit 
in die Vergangenheit Deutschlands.  
Sebastian Schoepp, Jahrgang 1964, ist poli-
tischer Redakteur bei der Süddeutschen Zei-
tung. Um sich um seine Eltern zu kümmern, 
verzichtete er auf den Posten als Korrespon-
dent in Buenos Aires. Er hat die Entschei-
dung nie bereut.
Montag, 12.10.2020, 19.30 Uhr, Ev. Gemein-
dehaus, Gartenstr. 1, Tuttlingen 
Beitrag 5,- € / erm. 3,- € (Senioren-, Fam.
passinhaber) 
Anmeldung: keb Tuttlingen (www.keb-tutt-
lingen.de oder Tel. 07461/965980-20). 

13. Ökumenisches Männervesper in der 
Bierwelt 
Am Donnerstag, 5. November 2020 findet 
in der Wurmlinger Bierwelt das 13. Öku-
menische Männervesper statt. Unter dem 
Motto „Zündstoff für meine Gebete – wie 
Männer beten“ wird der Autor und Journa-
list Stephan Sigg referieren. Beginn ist um 
19.30 Uhr.
Die Kosten für Eintritt, Vesper und ein Ge-
tränk betragen 16 €.
Anmeldungen und nähere Information: 
Dekanatsgeschäftsstelle Tuttlingen, Uh-
landstraße 3, 78532 Tuttlingen, Telefon 
07461/96598010, Fax 07461/96598019, 
e-mail: dgs.tut@drs.de 

 „antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ Oktober 2020  
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-

wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7  
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos:  
www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag:
„Moment mal“  Einen Moment zum Nach-
denken und Auftanken, täglich gegen 9.15 
Uhr und 13.15 Uhr 
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“  immer sonn- und feiertags von 
8 – 10 Uhr mit interessanten Gästen, News 
und frischer Musik 
11.10. „Auf neuem Kurs“ – das Evangelische 
Jugendwerk im Kirchenbezirk Sulz am 
Neckar 
18.10. „Christen im ländlichen Raum“ – das 
Kath. Landvolk in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart 
25.10. „Musik tut gut“ – das Festival der 
Stimmen 2020 in Tuttlingen 
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter 

Kirchenmusikalische Ausbildung
Am Samstag, den 24. Oktober, beginnt der 
Unterricht für die kirchenmusikalische Aus-
bildung zu einer Teilbereichsqualifikation als 
OrganistIn oder ChorleiterIn im Nebenamt. 
Der Unterricht findet von 9 bis 12 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Silvester in Rottweil 
– Bühlingen statt. Er beinhaltet sowohl the-
oretische als auch praktische Übungen. Das 
Besondere an diesem Vormittag ist, dass es 
gleichzeitig eine Informationsveranstaltung 
ist. InteressentInnen können sich informie-
ren und bei dem Unterricht hospitieren. Die 
Ausbildung ist konzipiert für angehende 
Organisten und Chorleiter und für die, die 
bereits diesen Dienst in einer Gemeinde tun. 
Sie hat das Ziel, den Bedarf der Kirchenge-
meinden an gut ausgebildeten Organisten 
und Chorleitern zu sichern. Die Diözese 
Rottenburg-Stuttgart richtete diesen Bil-
dungsweg ein. Er wird von den Dekanatskir-
chenmusikern der Region durchgeführt. Das 
Angebot richtet sich an Menschen mit gu-
ten Klavierkenntnissen (Orgel) oder einfach 
gute ChorsängerInnen, die sich vorstellen 
können, auch selbst einmal vor dem Chor 
zu stehen (Chorleitung). Je nach Vorkennt-
nissen beträgt die Ausbildungszeit ein bis 
drei Jahre und wird mit einer Prüfung abge-
schlossen. Kandidaten, die Notenkenntnisse 
haben sollten, sind an diesem Samstag zum 
unverbindlichen Schnuppern herzlich ein-
geladen. Die Dekanatskirchenmusiker ste-
hen zur Verfügung, um Fragen zu beantwor-
ten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Nähere Informationen ist beim Dekanats-
kirchenmusiker Bernard Sanders (Bernard.
Sanders@web.de) erhältlich. Kath. Pfarramt, 
Ettenbergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, Mail: 
StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/57798 

Sehr geehrte Mitglieder, 
mit diesen Zeilen wollen wir Sie über die 
Situation im Verein informieren:
 
- Allgemeine Situation
Aufgrund der Corona-Pandemie ist unser 
Vereinsleben zum Erliegen gekommen. 
Die wirkte und wirkt sich wie folgt aus: 
Unsere Freizeit- und Breitensportler haben 
aus Rücksicht auf die Gesundheit der Mit-
glieder und aufgrund der Schließung der 
Sporthallen den Sport komplett eingestellt. 
Unsere Turner haben mit einer Videoaktion 
versucht die Lust am Turnen aufrecht zu er-
halten. Vielen Dank hierfür.
Unsere Abteilung Football hat ab Ende Juni 
den Trainingsbetrieb in Kleingruppen aufge-
nommen um im Training zu bleiben. Weiter 
am Football bleiben.
Die Geschäftsstelle wurde für den Publi-
kumsverkehr geschlossen.
Das Vereinsheim wurde geschlossen. Unser 
Vatertags Turnier, die Bewirtung der Gäste 
des Southside Festival und auch die Ver-
mietungen des Vereinsheimes sind gänzlich 
ausgefallen. 

-Aktuelle Situation
In unserer letzten Ausschusssitzung haben 
wir folgende weitere Vorgehensweise unter 
Berücksichtigung der Corona-Vorgaben be-
sprochen
Das Sportangebot wird nach Maßgabe der 
Abteilungs- und Übungsleiter gestaltet und 
entsprechend bekannt gegeben.
Die Geschäftsstelle wir ab sofort wieder für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Den Coro-
na-Vorgaben entsprechend, ist das Betreten 
der Geschäftsstelle nur mit Mund-und Na-
senschutz erlaubt.
Das Vereinsheim kann ab sofort wieder für 
private Feiern gemietet werden. Die Mieter 
verpflichten sich bei Übergabe die Corona 
Vorgaben einzuhalten. 
Die Jahresfeier wird dieses Jahr nicht durch-
geführt.

Vorhaben in 2020 
Schrottsammlung am 17.10.2020
Wir planen die Schrottsammlung am Sams-
tag, den 17.10.2020 durchzuführen. Wir 
benötigen dringend die Einnahmen, da 
wir bislang fast keine Einnahmen erzielen 
konnten. Bitte unterstützt uns zum einen 
mit Schrott-Altmaterial und auch Altpapier. 
Ebenso sind wir für personelle Unterstüt-
zung dankbar. Meldet Euch bitte bei Manuel 
Rapp, Kontakt: manuel.rapp26@gmail.com 

Jahreshauptversammlung 2020
Die Jahreshauptversammlung planen wir 
am Freitag, den 27.11.2020 in der Hombur-
ghalle. Die Tagesordnung wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.
So nun seid Ihr auf dem Laufenden. Bleibt 
gesund!
 
Euer TSV- Ausschussteam 
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Obst- und Gartenbau-Verein 
Neuhausen ob Eck e.V. 
Ein wenig Normalität. 
Nach dem sich der Umgang mit der Co-
ronaregel AHA (Abstand - Hände waschen 
– Alltagsmaske) eingebürgert hat, wollen 
wir versuchen unser restliches Jahrespro-
gramm unter Einhaltung der jeweils gülti-
gen behördlichen Vorgaben durchzuführen. 
Zusätzlich haben wir im Alpenblick-Wer-
kraum ein Luftreinigungsgerät ins-
talliert, das die Aerosole mit den Co-
ronaviren über 99% aus der Luft filtert. 
Je Stunde kann das Gerät die gesamte 
Luft bis zu 15 mal umwälzen und filtern. 
Aktionen und Veranstaltungen veröffentli-
chen wir im „donnerstags“, im Gränzboten 
und auf unserer Homepage. 

Der aktuelle Gartentipp aus der Ver-
bandszeitschrift „Obst und Garten“ und 
eigene Texte OGV-Neuhausen 
Nährböden für Pilzsporen entfernen.  Le-
sen Sie kranke Früchte regelmäßig auf und 
entsorgen Sie diese. Auch in den Bäumen 
dürfen keine verschrumpelten Fruchtmumi-
en hängen bleiben. Warum? Es sind Winter-
quartiere für verschiedene Pilzsporen und 
im nächsten Frühjahr ist der Weg für eine 
neue Infektion sehr kurz. 

Herbstlaub finden wir gut
Fallende Blätter sind so schön, und so lästig 
– es kommt wie immer auf den Standpunkt 
an. Herbstlaub ist wunderbar geeignet, 
nackten Boden zu bedecken und zu schüt-
zen. Die Bodenlebewesen werden es Ihnen 
danken, wenn Sie Laub etwa 15 cm hoch auf 
Beeten und zwischen Stauden ausbringen. 
Bis zum Frühjahr wird daraus Humus, der 
den Boden lockert. Zusätzlich ersparen sie 
sich eine Menge Arbeit. 
  
Gemüsebeete vorbereiten
Auf den Flächen, die Sie nächstes Jahr mit 
stark zehrendem Gemüse bepflanzen wol-
len, können Sie im Herbst Kompost oder 
Mist einarbeiten. Der Kompost darf ruhig in 
halbreifem Zustand sein. Eine dicke Mulch-
schicht schützt den so vorbereiteten Boden 
über die Wintermonate vor Nährstoffauswa-
schung. 
  
Einlagerung von Dahlienknollen
Warten Sie mit dem Einlagern der Dahlienk-
nollen ab, bis der erste Frost Blüten und Blät-
ter vernichtet hat. Je später die Knollen aus 
dem Boden geholt werden, desto sicherer 
überwintern sie. Achten Sie darauf, dass die 
Knollen gut abgetrocknet sind, bevor Sie sie 
in einem kühlen Keller einlagern. 

Tomaten nachreifen lassen
Lassen Sie Tomaten an der Pflanze nach-
reifen. Da die Pflanzen bis zum Frost blü-
hen, werden selbst in warmen Jahren nicht 
alle Früchte reif. Am besten reifen Tomaten 
nach, wenn die Pflanzen gerodet und kopf-
über aufgehängt werden. So können die 
Speicherstoffe aus den Stängeln noch in die 
Früchte wandern und deren Aroma verbes-
sern. 

Schnitt von Walnussbäumen
Wenn Ihr Walnussbaum zu hoch ist oder 
dürre Äste hat, sollten Sie ihn am besten 
unmittelbar nach der Ernte schneiden. Be-
schränken Sie sich auf das Herausnehmen 
einzelner Äste und achten Sie darauf, dass 
die Schnittstellen nicht einreißen, also stär-
kere Äste zuerst auf Stummel und dann auf 
Astring absägen. 

Obsternte
Die späten Apfel- und Birnensorten werden 
bald reif. Viele Früchte fallen jetzt schon von 
den Bäumen, doch der Zuckergehalt und 
somit die Fruchtqualität ist momentan noch 
sehr schlecht. Die Äpfel und Birnen brau-
chen noch 5 bis 10 Sonnentage um eine 
gute Fruchtqualität zu erreichen. Anderer-
seits ist in den späten bzw. höheren Lagen 
in diesem Monat auch schon mit den ers-
ten Frösten zu rechnen, was aber nicht nur 
Nachteile hat, da kühle Nachttemperaturen 
für eine gute Ausfärbung der Früchte sor-
gen. Selbst ein kurzfristiger Nachtfrost scha-
det dem Kernobst nicht, denn die Früchte 
vertragen Temperaturen bis -5 °C ohne Pro-
bleme, wenn man sie nicht im gefrorenen 
Zustand erntet. 
  

  
 

Schwäbischer Albverein
Pflegemaßnahme Harresser Erdfälle 
Am kommenden Samstag, 10.10.2020 wer-
den die Harresser Erdfälle wieder gepflegt. 
Wir starten um 9.00 Uhr. Für die Pflege der 
Erdfälle werden viele fleißige Hände ge-
braucht, alle Helfer, ob groß oder klein sind 
willkommen. Wir benötigen außerdem Re-
chen und Heugabeln, sowie Freischneider, 
das Benzin wird gestellt. Außerdem gibt 
es für alle Helfer ein Vesper. Wer also noch 
nichts vor hat, oder Lust hat, eines der wich-
tigsten Biotope der Gemarkung zu pflegen 
sollte sich den Termin unbedingt vormer-
ken. Wir verschieben den Pflegetermin nur 
bei extrem schlechtem Wetter um eine Wo-
che. 
 

 
Heimatverein 
Absage der Herbstwanderung 
Wir haben uns entschieden, die ursprüng-
lich auf 11. Oktober 2020 geplante Herbst-
wanderung in diesem Jahr ausfallen zu las-
sen, wofür wir um Verständnis bitten. 
Homepage: 
www.heimatverein-neuhausenobeck.de 

 Schwandorf

Katholische Kirchengemeinde 
St. Ulrich Schwandorf 
 Zwei neue Ministranten für den Dienst 
am Altar 
  

Pfarrer Ewald Billharz (rechts) und Oberministran-
tin Alisa Jäger (links) begrüßten im Hochamt zum 
Kirchenpatrozinium die beiden neuen Ministranten, 
Jonas Kästle und Hannes Jäger, in der großen Minis-
trantengruppe der Pfarrei. 

Die Ministrantengruppe in der katholischen 
Pfarrei Sankt Ulrich in Schwandorf zählt nun 
23 Ministrantinnen/Ministranten. Die Co-
rona-Pandemie hat die Neuaufnahme der 
beiden jüngsten „Minis“, Jonas Kästle und 
Hannes Jäger verzögert, da der Festgottes-
dienst zum Kirchenpatrozinium der Pfarrge-
meinde erst vor kurzem stattfinden konnte. 
Pfarrer Ewald Billharz und Oberministrantin 
Alisa Jäger begrüßten im Gottesdienst die 
beiden Jungs zum ersten Dienst am Altar. 
Die älteren Ministranten Jonas Jäger, Lukas 
Kabisreiter und Jakob Winter erhielten die 
Ehrung für ihren fünfjährigen Ministranten-
dienst. Drei eingeteilte Gruppen ministrie-
ren in der Pfarrkirche Oberschwandorf, der 
Filialkirche Unterschwandorf und in der Ka-
pelle in Holzach. 
 
Vier Pfarrgemeinderäte wurden verab-
schiedet 

Vier Pfarrgemeinderäte wurden von Pfarrer Ewald 
Billharz im Gottesdienst zum Kirchenpatrozinium 
verabschiedet. (von links) Herbert Dreher nach fünf 
Jahren, Christine Roth und Marianne Rösch jeweils 
nach 15 Jahren und Helmut Schatz nach 35 Jahren. 
 
Im Monat März hatte der letzte Gottesdienst 
in der Schwandorfer Pfarrkirche stattgefun-
den. Die Corona-Krise verhinderte in der Fol-
gezeit weitere gemeinsame Feiern. Von der 
Corona-Pandemie war auch das Kirchenpat-
rozinium Sankt Ulrich betroffen. Jetzt wurde 
das Hochamt zum Kirchenpatrozinium nach-
geholt. Der Gottesdienst mit Pfarrer Ewald 
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Billharz unter Mitwirkung des Kirchencho-
res fand auf dem Pfarrhof statt. Bei gutem 
Besuch der Gläubigen und Einhaltung des 
erforderlichen Sicherheitsabstandes gab 
es die Gelegenheit zur Verabschiedung 
langjähriger Pfarrgemeinderäte, welche 
im April ihr Amt zur Verfügung stellten. 
Mit einem Gutschein bedankte sich Pfarr-
gemeinderat Albrecht Haaf bei Helmut 
Schatz für dessen Mitwirkung und seinen 
persönlichen Einsatz in den vergangenen 
35 Jahren bei vielen Arbeiten für die Pfarr-
gemeinde. Marianne Rösch und Christine 
Roth waren 15 Jahre im Pfarrgemeinderat 
vertreten, Herbert Dreher deren fünf Jahre. 
Eine weitere Mitwirkung im vorgesehenen 
Gemeindeteam wird gerne gesehen. Pfar-
rer Ewald Billharz schloss sich den Dankes-
worten an und überreichte ein Buch als Er-
innerung an die Zeit im Pfarrgemeinderat. 
Die Pfarrei Sankt Ulrich wird künftig in der 
Seelsorgeeinheit Egg von Albrecht Haaf, 
seit 20 Jahren im Gremium und Timo Nie-
bel, er wurde erstmals gewählt, vertreten. 
Die Anzahl der Sitze für Schwandorf wurde 
zu den Pfarrgemeinderatswahlen von bis-
her fünf auf zwei Vertreter festgelegt.  
 
 

Landjugend Schwandorf 
Generalversammlung 2020 
Am 09.10.2020 findet unsere diesjährige 
Generalversammlung statt.
 
Los geht’s um 19:30 Uhr im Bürgersaal in 
Schwandorf!

Folgende Tagesordnungspunkte sind 
vorgesehen:
 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Kassierers 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Bericht des Schriftführers 
6. Verabschieden der neuen Satzung  
7. Entlastung 
8. Neuwahlen 
9. Wünsche, Anträge und Verschiedenes 

Auf Grund der aktuellen Situation, wird die 
Generalversammlung nicht so ablaufen wie 
die Jahre zuvor. Deshalb müssen wir leider 
unsere Einladung zur Generalversammlung 
stark einschränken, indem wir nur unsere 
Mitglieder einladen und auf Freunde und 
Gönner verzichten. 
 
Da wir die neue Satzung verabschieden 
möchten, benötigen wir die Anwesenheit so 
vieler Mitglieder wie möglich.  

Eingeladen sind alle Mitglieder (für euch ist 
es eine Pflichtveranstaltung).
 
Wir freuen uns über euer zahlreiches 
Erscheinen! 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Weißwurst – Frühschoppen 
und Schlachtplatte Essen am 
11.10.2020 
Der FC SWN lädt am Sonntag 11.10.2020 ab 
10 Uhr zum Weißwurst- Frühschoppen mit 
anschließendem Schlachtplatte Essen im 
Sportheim Worndorf ein.
Die Speisekarte beinhaltet von Schlacht-
platte, über Bauernbratwürste oder Kes-
selfleisch mit Kraut , verschiedene Leckerei-
en, natürlich darf auch der Apfelstrudel zum 
Abschluss nicht fehlen.
Bedingt durch die Corona -Situation bitten 
wir um Reservierung bis Samstag 10.11.2020 
um 10 Uhr.
Gerne kann das Essen auch zum Abholen 
bestellt werden. Abholungen bitte auch vor-
bestellen.
Platzreservierungen und Essenbestellungen 
zur Abholung bitte bestellen bei:
Meli: 0162 – 2368738 
Dome: 0174 – 1886315 
Am Nachmittag bestreiten unsere beiden 
Mannschaften Ihre Heimspiele. Viele Erfolg. 

Guten Appetit wünscht der FC SWN

Fußball-Rückblick 
Aktive Mannschaften 
Kreisliga A 2 Bodensee 
SG Emmingen/Liptingen I – FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen I 
1:1 (1:1). – Tore: 1:0 (12. Minute) Andreas 
Schmid, 1:1 (42.) Darien Preuss. – Gelbe Kar-
ten: 3/1 – Schiedsrichter: Thomas Gauggel 
(Singen). – Zuschauer: 250. 

Kreisliga B 2 Bodensee 
SG Emmingen/Liptingen II – FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen II 0:1 
(0:1).  – Tor: 0:1 (20. Minute) Yannik Binkele. 
– Gelbe Karten: 1/2. – Schiedsrichter: 
Denis Leibfritz (Singen). – Zuschauer: 90.  

Jugendmannschaften 
D-Junioren Kleinfeldstaffel 
SG Boll-Krumbach-Bietingen II – 
Türk. SV Konstanz 21:1 (12:1) „Kantersieg“ 

Fußballtermine 
Jugendmannschaften   
Donnerstag, 08.10.2020 
B-Junioren, Bezirkspokal 
18.30 Uhr SG Liptingen – SG Buchheim/
Altheim/Thalheim (in Emmingen) 

A-Junioren, Bezirkspokal 
19.00 Uhr SG Bodman-Ludwigshafen – 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen (in 
Güttingen) 

Freitag, 09.10.2020 
E-Junioren 
18.00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen II – SG Honstetten II (in Worndorf ) 

C-Junioren 
18.00 Uhr SG Steißlingen – SG Gallmanns-
weil (in Steißlingen)
 
E-Junioren 
18.30 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen I – VfR Stockach (in Buchheim) 

Samstag, 10.10.2020 
A-Junioren 
11.45 Uhr SG Reichenau – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen (Insel Reichenau)
 
D-Junioren 
12.30 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen – 
SV Bermatingen (in Boll)
 
B-Junioren 
13.30 Uhr SG Markelfingen – SG Buchheim/
Altheim/Thalheim II (in Markelfingen)
 
C-Junioren 
16.00 Uhr SG Gallmannsweil II – SG Wal-
bertsweiler/Rengetsweiler (In Boll)
 
B-Junioren 
16.30 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim I 
SG Sauldorf (in Buchheim) 

Aktive Mannschaften 
Sonntag, 11.10.2020 
Kreisliga B 
12.30 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen II – FC Hohenfels-Sentenhart
 
Kreisliga A 
15.30 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen I – SG Tengen-Watterdingen 

Mittwoch, 14.10.2020 
Bezirkspokal - Achtelfinale 
19.00 Uhr FC Anadolu Radolfzell – FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen (Gymna-
sium-Sportplatz, Konstanzer Str., Radolfzell)
 
Aus der Jahresversammlung des FC SWN 
Kohli und Stump, zwei Neue im 
Dreier-Team der FC-Vorstandschaft
Die Vereinsführung des FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen hat sich in der Jah-
resversammlung neu aufgestellt. Domenik 
Kohli folgt auf Andreas Krieger im wirt-
schaftlichen Bereich und Nico Stump rückt 
für Daniel Boos im technischen Bereich 
nach. Krieger und Boos haben ihr Amt nach 
zehn Jahren zur Verfügung gestellt, da bei-
de seit ihrer Heirat in Kolbingen und Bä-
renthal wohnhaft sind und somit doch eine 
Wegstrecke vom Vereinsstandort entfernt 
sind. Die bisherige Position von Domenik 
Kohli als Spielausschussvorsitzender wurde 
nicht mehr besetzt und für Nico Stump wur-
de Jens Kabisreiter zum Beisitzer gewählt. 
Zum Dreier-Team der Vereinsvorsitzenden 
zählt Yannik Wunderlich im sportlichen Be-
reich. Die weiteren Amtsinhaber hat die 
Versammlung durch Wiederwahl bestätigt: 
Pressewart Herbert Dreher, die Beisitzer 
Herbert Boos und Andreas Dreher, Sport-
heimgeschäftsführerin Melanie Frey und die 
beiden Kassenprüfer Linus Bastian und Rolf 
Pede. 
Im Corona-Sicherheitskonzept wird ein Min-
destabstand von 1,50 Meter vorgeschrieben. 
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Dieser Abstand war für die 54 Mitglieder auf 
verteilten Stühlen im Bürgersaal Worndorf 
bei dieser außergewöhnlichen Versammlung 
gegeben. Versammlungsleiter Andreas Krie-
ger sagte: „Wir alle sind froh darüber, dass wir 
wieder Fußballspielen und zusammenkom-
men dürfen. Die Zeit mit dem Sportverbot 
war für alle Beteiligten nicht einfach“. Für 
Yannik Wunderlich als Verantwortlicher für 
die Hygiene-Schutzmaßnahmen gab es und 
gibt es durch das erstellte Sicherheitskonzept 
mehr Arbeit. Nach dem vorgetragenen Kas-
senbericht von Thomas Binkele gab es bisher 
beim Corona-Lockdown keine finanziellen 
Engpässe. Es fehlen zwar die Einnahmen 
aus Wirtschaftsbetrieb und Veranstaltungen, 
aber auch die Ausgaben waren entsprechend 
geringer. Finanzielle Unterstützung erfährt 
der Verein von 54 Sponsoren in der Abrech-
nung durch den FC-Förderverein. Auch hier 
wurden entsprechende Zugeständnisse mit 
Abschlägen gemacht. Insgesamt hat die Ver-
einsführung mit positiven Berichten das Ver-
einsjahr abgeschlossen. 
Vor der Jahresversammlung des FC SWN fand 
die Jahresversammlung des FC-Förderver-
eins unter dem Vorsitz von Christof Schatz im 
Sportheim statt. Trotz öffentlicher Einladung 
war die Vorstandschaft in dieser Versamm-
lung unter sich. Die Aufgabe des Förderver-
eins liegt in der finanziellen Unterstützung 
des Hauptvereins und ist dadurch das zweite 
Standbein im Fußballsport. Hier gilt der Dank 
an die 54 Sponsoren, welche den Verein in 
der Gesamtgemeinde finanziell unterstützen. 

Ehrung für langjährige Mitglieder 
25 Jahre Mitgliedschaft 
Dirk Gresser 
Jörg Kohli 
20 Jahre Mitgliedschaft 
Andreas Dreher 
Michael Martin 
Jacqueline Muttscheller 
Dominik Schwarz 
10 Jahre Mitgliedschaft 
Giuseppe Fiorello 
Danny Meier 
Aytac Oguz 
Marius Wegmann 
Der FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
gratuliert den Geehrten recht herzlich 
 
  

 Worndorf

Herzliche Einladung  
zur Kinderkirche 
Wir wollen mit Euch Erntedank feiern. 
Wo:  St. Mauritius-Saal Worndorf
Wann:   Sonntag, 18.10.2020 um 10:15 Uhr 

(parallel zum Gottestdienst)
Wer:  alle Kinder ab 3 Jahre
  (Kommunionkinder bitte den Got-

tesdienst in der Kirchemitfeiern) 
Die Kinder werden von uns betreut, wäh-
rend die Erwachsenen in der Kirche neben-
an den Gottesdienst besuchen. 

Wir freuen uns auf Euer kommen 
Euer Kinderkirchen-Team
Bettina, Heike und Christina 

Landfrauen Worndorf 
Generalversammlung Landfrauen 
Worndorf e.V. 
am Freitag, den 23.10.2020 um 20:00 Uhr 
im Bürgersaal Worndorf.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
halten wir dieses Jahr die Versammlung so 
klein als möglich und laden nur unsere Ver-
einsmitglieder ein. Wir bitten um Verständ-
nis. Es gelten die allgemeinen Hygienere-
geln wie Mund-und Nasenschutz bis der 
Platz eingenommen ist, Hand-Desinfektion 
usw. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandsteams
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Programm 2020/2021
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Auf eure Teilnahme freut sich die Vorstand-
schaft.
  
  
Online-Seminar  
Starke Stimme – starker Auftritt auch in 
Videokonferenzen 
 Noch niemals zuvor haben Menschen pri-
vat, im Ehrenamt und Beruf so häufig in Vi-
deo- und Telefonkonferenzen ihre Stimme 
eingesetzt wie in den vergangenen Mona-
ten. Wenn die ersten technischen Heraus-
forderungen gemeistert sind, stellt sich die 
Frage, wie Sie Ihren Auftritt vor Kamera und 
Mikrofon genauso überzeugend gestalten 
können, wie Sie es live vor Publikum tun 
würden. 

Mit hilfreichen Informationen, praktischen 
Tipps und vorbereitenden Übungen für 
mehr Präsenz und Sicherheit vor Kamera 
und Mikrofon gibt Ihnen Stimmcoach Co-
rinna Coors das fachliche und praktische 
Rüstzeug für Ihre Video- und Telefonkonfe-
renzen. Mit einer wohlklingenden und le-
bendigen Stimme binden Sie auch vor der 
Kamera die Aufmerksamkeit Ihrer Zuhöre-
rinnen und verschaffen Ihrem Anliegen das 
gewünschte Gehör. Sie erleben, wie Sie trotz 
des eingeschränkten Bildausschnitts zusätz-
lich Ihre Körpersprache so einsetzen kön-
nen, dass Stimme und Ausdruck harmonisch 
zusammenspielen und Ihre Videopräsenz 
authentisch und überzeugend wirkt. 

 Im Online-Seminar werden Sie durch einen 
spannenden Methodenmix selbst aktiv wer-
den, durch Übungseinheiten, Erfahrungs-
austausch und Fragen. Das Seminar findet 
in einer kleinen Gruppen statt (10 Teilneh-
merinnen). 

19.10.2020 (Mo) und 26.10.2020 (Mo) je-
weils 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 
- Es sind nur beide Termine zusammen buch-
bar, da es sich um ein Seminar handelt – 

Anmeldung per mail an landfrauenver-
band@lfvs.de mit Angabe von Vor- und 
Nachname sowie LandFrauenverein (falls 
Mitglied).  Anmeldeschluss ist 11.10.2020 
Kosten: Die Teilnahmegebühr beträgt 25 € 
für Mitglieder im LandFrauenverband, für 
Nichtmitglieder 50€. 

Bei Interesse für weitere Informationen bitte 
Sigrun Bogolowski kontaktieren, Tel. 07777 
920044, mail: Sigrun.Bogolowski@gmx.de 
  
 
 
Pfarrgemeinde Worndorf 
Kirchenpatrozinium zu Ehren des Heili-
gen Mauritius - Pfarrgemeinde Worndorf 
feiert und bedankt sich 

Hans Bettinger, Sigrun Bogolowski, Inge Keller 
und Waltraud Nagel (von links) hatten bei den 
Wahlen zum neuen Pfarrgemeinderat nicht mehr 
kandidiert. Für die ehrenamtliche Mitarbeit in der 
Pfarrgemeinde von Pfarrer Ewald Billharz gab es ein 
Geschenk.
 
Am 22. September war der Gedenktag 
des Heiligen Mauritius, dem Patron der 
Worndorfer Pfarrkirche. Zum Kirchenpat-
rozinium hatten die Pfarreimitglieder den 
Platz bei der Kirche geschmückt und zum 
Festgottesdienst im Freien eingeladen. Vor 
dem großen Holzkreuz, das die Worndorfer 
Jugendlichen vor einigen Jahren bei einer 
72-Stunden-Aktion am Treppenaufgang 
zur Kirche errichtet hatten, war der Zele-
brationsaltar aufgebaut und mit erforder-
lichem Sicherheitsabstand die Stuhlreihen 
aufgestellt. 

Im gut besuchten Gottesdienst, Mitgestal-
tet vom Kirchenchor unter der Leitung von 
Organist Volker Nagel nahm Pfarrer Ewald 
Billharz in seiner Predigt Bezug auf die Tex-
te von Lesung und Evangelium. „Haben 
wir Gott in den letzten Monaten vermisst“ 
fragte er – nachdem auch in Worndorf seit 
Februar nach langen Monaten des Ab-
wartens wegen der Corona-Krise erstmals 
wieder ein Gottesdienst stattfand. „Suchen 
wir den Herrn solange er sich finden lässt, 
es ist noch nicht zu spät. Haben wir Sehn-
sucht nach der Sehnsucht, Gott zu lieben“ 
richtete Ewald Billharz seine Worte an die 
Gottesdienstbesucher. Vier ausgeschiede-
ne Pfarrgemeinderäte erhielten mit Wor-
ten des Dankes von Ewald Billharz ein Buch 
zur Erinnerung die Mitwirkung im Pfarr-
gemeinderat und den Applaus der Anwe-
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senden. Mehr als die Hälfte seines Lebens, 
nämlich 43 Jahre lang, hat Hans Bettinger 
die Belange der Pfarrgemeinde Worndorf 
in der ehemals eigenständigen Kirchenge-
meinde und jüngst in der Seelsorgeeinheit 
Egg im Gremium vertreten und in seiner 
ehrenamtlichen Tätigkeit Vieles bewirkt 
und Verantwortung mitgetragen. 

Hans Bettinger ist zugleich Organist, Can-
tor und Leiter des Kirchenchores in Emmin-
gen. Er stellte bei den Wahlen das Amt zur 
Verfügung, war nicht auf dem Stimmzettel, 
erhielt aber trotzdem noch 13 Stimmver-
merke. Waltraud Nagel hatte nach 35 Jah-
ren nicht mehr kandidiert, Inge Keller nach 
20 Jahren und Sigrun Bogolowski nach 
zehn Jahren. Sylvia Vogler ist in der jetzi-
gen Wahlperiode die alleinige Vertreterin 
der katholischen Pfarrgemeinde Worndorf 
in der Seelsorgeeinheit Egg. Hubert Keller, 
Vorsitzender des Worndorfer Kirchencho-
res, hofft nach diesem gelungenen Start 
in der Corona-Krise wieder auf regelmäßig 
stattfindende Gottesdienste. 

Die Besucher wurden zu einem kleinen 
Stehempfang eingeladen.  

 
 

Kultur-
Nachrichten

Stadtrundgang: Trossingen, 
Hohner und die 1920er Jahre 
Freitag, 16. Oktober, 18.00 Uhr 
Trossingen erlebte tatsächlich „Goldene 
Zwanziger Jahre“ – durch die blühende 
Harmonikaindustrie. Zeitweise zählten die 
großen Harmonika- und Kartonagefabriken 
in Trossingen deutlich über 5000 Beschäftig-
te. Das einstige Aufblühen manifestiert sich 
noch heute durch die vielen Baudenkmale, 
die an den enormen Wiederaufschwung 
nach dem Ersten Weltkrieg erinnern. 

In der ersten Hälfte der 1920er Jahre schos-
sen die riesenhaften Produktionsgebäude 
geradezu aus dem Boden. Nicht nur das 
Hohner-Areal erinnert mit dem Bau V und 
dem Kesselhaus daran, auch die Güterhalle 
des Stadtbahnhofs, das Architekturdenkmal 
Friedensschule und manch andere steiner-
ne Zeugen spiegeln den industriellen Boom 
der 1920er Jahre wider. Der Aufschwung 
kulminierte 1927 in der Verleihung der 
Stadtreche an Trossingen. 

Treffpunkt: 18.00 Uhr Innenhof des Bau V, 
Hohnerstraße 4/1 (Hohner-Areal)
Leitung: Martin Häffner, Leiter des Deut-
schen Harmonikamuseums und Stadtarchi-
var
Anmeldung erforderlich: 
07425/21623; 
harmonika-museum@t-online.de

Ohne Gebühr (kleine Spende an das Harmo-
nikamuseum erwünscht) 

Interessantes
und Wissenswertes

Veranstaltungen 
im Haus der Natur 
Beuron. Geführte Wanderung in Beuron 
und Umgebung. Freitag, 16. Oktober, 14 
Uhr (Anmeldung bis 15.10.)
Das obere Donautal zwischen Fridingen und 
Hausen im Tal hat zu jeder Jahreszeit viel zu 
bieten. Um die Besonderheiten der Natur er-
lebbar zu machen, lädt der Naturparkverein 
zu geführten Wanderungen ein. Dabei wird 
auf viele Kleinigkeiten am Wegesrand auf-
merksam gemacht. Treffpunkt: Schützen-
haus Leibertingen; Leitung: Bernd Schneck; 
Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 15. Oktober 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Weidenbau im Garten. Freitag, 16. 
Oktober, 15 Uhr. (Anmeldung bis 14.10.)
Weiden gehören im Frühjahr zu den ersten 
Pflanzen, die Pollen und damit Nahrung für 
die früh fliegenden Insekten liefern. Ihr Blatt-
werk bietet Insekten und Vögeln Schutz, 
Nistraum und Versteckmöglichkeiten. Sie 
sind äußerst biegsam, wachsen schnell und 
eignen sich hervorragend als natürliches 
Baumaterial für die Gestaltung im Garten. 
Erich Briel zeigt, worauf geachtet werden 
muss, damit die Gartengestaltung mit Wei-
denruten erfolgreich wird. Leitung: Erich Bri-
el; Treffpunkt: Haus der Natur; Gebühr: 7,- €; 
Anmeldung bis 14. Oktober beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Mit der Natur in Resonanz gehen.  
Samstag, 17. Oktober, 14:30 Uhr. (Anmel-
dung bis 14.10.)
Eine kleine Rundwanderung im Wald auf 
ebenem Gelände. Unterwegs genießen die 
Teilnehmenden Atem- und Achtsamkeits-
übungen, Momente der Stille, erspüren un-
sere Rückverbindung zur Erde und den vier 
Elementen. Treffpunkt: Haus der Natur; Lei-
tung: Annette Koch-Vossler, Sozialpädago-
gin und Naturcoach; Gebühr: 15,- €; Anmel-
dung bis 14. Oktober beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Immendingen. Erlebnisführung Donau-
versickerung/Donauversinkung.  
Samstag, 17. Oktober, 11 bis 12:30 Uhr und 
13:30 bis 15 Uhr
In den Erlebnisführungen mit Druidin Da-
gita erfahren die Teilnehmenden humor-
voll verpackt, was die Götter Dona, Belinos 
und Cernunnos mit der Wasserscheide und 
der Donauversickerung zu tun haben. Die 
Teilnehmenden tauchen ein in eine längst 

vergessene Zeit und lassen sich begeistern 
von Erkenntnissen aus der keltischen My-
thenwelt und dem, wie es sich uns im Alltag 
zeigt. Treffpunkt: Nina’s Ess Art in Immen-
dingen; Anmeldung und Informationen bei 
Karin Pietzek, Tel. 07733/5014919; 
dagita@hegau-druiden.de. 

Immendingen. Achtsamkeit & Wandern.  
Sonntag, 18. Oktober, 10 bis 16 Uhr
Für alle, die Lust an Bewegung, Natur und 
Selbsterfahrung haben. Mit Anleitung der 
Druidin Dagita tauchen die Teilnehmenden 
ein in die Mystik der vier Elemente Luft, Feu-
er, Erde und Wasser. Treffpunkt: Waldpark-
platz Höwenegg; Anmeldung und Informa-
tionen bei Karin Pietzek, Tel. 07733/5014919; 
dagita@hegau-druiden.de. 

Beuron. Korbflechten mit Weiden. 2-tä-
giges Seminar am 14. und 15. November 
(Anmeldung bis 23.10.)
Aus ungeschälten Weidenruten wird ein 
runder Korb mit Grifflöchern geflochten. Die 
Teilnehmenden lernen die vier wichtigsten 
Grundtechniken des Flechtens mit Weiden 
kennen. Am Ende des Kurses sind die Teil-
nehmenden in der Lage, die erworbenen 
Fertigkeiten auch für andere Projekte, wie 
z.B. Zäune oder Rankhilfen, zu nutzen. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; 
Leitung: Dieter Deringer; Gebühr: 170,- € 
inkl. Material; Anmeldung bis 23. Oktober 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.  
 
 

Saison Naturpark-Express  
endet am 18. Oktober 
Zum letzten Mal in diesem Jahr verkehrt 
der bei Wanderern und Radfahrern beliebte 
Naturpark-Express am Sonntag, den 18. Ok-
tober. Bedingt durch die Corona-Pandemie 
hatte die diesjährige Saison verspätet am 14. 
Juni begonnen und damit deutlich weniger 
Fahrtage umfasst als in den Vorjahren. Die 
Fahrgastzahlen und besonders die Anzahl 
an Radfahrern lagen vor allem an Tagen mit 
schönem Wetter nur unwesentlich unter 
den Werten der Vorjahre. Hierzu trug sicher 
auch bei, dass Viele dieses Jahr im eigenen 
Land Urlaub machten. Aufgrund techni-
scher Probleme mit den alten NE 81-Trieb-
wagen musste bereits im Juli das Konzept 
des Naturpark-Express verändert werden. 
Die Fahrten wurden statt mit den bisherigen 
zwei Triebwagen und dem Fahrradwaggon 
mit drei Regio-Shuttles durchgeführt. Im 
Großen und Ganzen hat sich dieses neue 
Konzept bewährt und es konnten jeweils 
alle an den Bahnsteigen wartenden Mitfah-
rer samt Fahrrädern mitgenommen werden, 
auch wenn es teilweise manchmal etwas 
eng wurde. 

Im Jahr 2021 wird die SWEG mit erweitertem 
Fahrplan und zukünftig zwei gegenläufigen 
Zügen den Naturpark-Express in Eigenre-
gie betreiben und hier ebenfalls mit Re-
gio-Shuttles den Betrieb durchführen. Nach 
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über 30 Jahren wird der Naturparkverein 
sein Engagement zurückfahren und zukünf-
tig keine Zugbegleiter mehr von Vereinssei-
te aus stellen, da dies in der bisherigen Form 
so nicht mehr leistbar ist. Durch den mittler-
weile eingeführten weitgehenden Stunden-
takt auf der Strecke ist es auch nicht mehr 
in dieser Form erforderlich und fast alle vor 
30 Jahren gefassten Ziele sind mittlerweile 
erreicht. Wer noch einmal im Naturpark-Ex-
press in der bisherigen Form mitfahren 
möchte, ist daher gut beraten, dies zum 18. 
Oktober zu tun.  
 
 

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN 
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltung an: 
Fr., 16.10.20 – Stadtrundgang in Tuttlin-
gen mit der „Grenzgängerin“  
Unter Beachtung der aktuellen Hygienevor-
schriften gehen wir mit der urigen Grenz-
gängerin „Anna-Maria“ durch die Gassen 
Tuttlingens und bekommen einen Einblick 
in das Stadtleben des 19. Jahrhunderts. 
Referentin: Sibylle Laufer; Teilnehmerbeitrag 
Erwachsene: 12 € (Kinder kostenlos)
20 Uhr, Treffpunkt: neben Golem Richtung 
„Groß Bruck“, Stuttgarter Str. 8, 78532 Tuttlin-
gen
Info/Anmeldung bis 08.10.20 bei E. Schwarz, 
Tel. 0 74 61-71 81 9
Zu dieser Veranstaltung sind auch Männer 
und Kinder herzlich willkommen. Bitte Mund-
Nasen-Schutz mitbringen und die Hygienevor-
schriften beachten.
Weitere Infos finden Sie auch unter 
 www.landfrauenverband-wh.de 
 
 

Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen 
Kostenlose Energieberatung am Montag, 
12.10.2020 
Die nächste kostenlose Energieberatung für 
Bürger aus dem Landkreis Tuttlingen findet 
am Montag, 12.10.2020, telefonisch, per 
E-Mail oder per Video-Chat statt.

Sofern Sie eine persönliche Beratung 
wünschen, finden die Einzelberatungen 
nach vorheriger Terminvereinbarung in 
der Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
statt. Es werden die in der Zeit der Coro-
na-Pandemie notwendigen Hygiene-Vor-
kehrungen durch die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und die Energieagen-
tur Landkreis Tuttlingen getroffen. 

Ein Energieberater der Energieagentur und 
Verbraucherzentrale informiert Sie neutral 
und kostenlos zu Themen wie energetische 
Gebäudesanierung, dem Einsatz von erneu-
erbaren Energien, gesetzlichen Anforderun-
gen und den aktuellen Fördermitteln zu Ih-
rem Projekt.
Alle Beratungstermine müssen vorab zeit-
lich fixiert werden. 
Das Büro der Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen ist für die Terminvereinbarung 
telefonisch unter 07461/9101350 oder 
per E- Mail unter info@ea-tut.de erreichbar. 
Die Beratungen werden gefördert durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie. 
 
 

Prima Klima im Bus?  
Aber sicher! 
Im Zusammenhang mit der Corona-Pan-
demie dreht sich die Diskussion auch 
um Aerosole, Lüftung und Klima anlagen 
– zum Beispiel, wenn es um Flugreisen 
geht. Wie sieht es damit im Linienbus 
aus?
Ständig frische Luft von außen
Die Innentemperatur wird über eine Kli-
manlage ge steu ert, die sich auf dem Bus-
dach befindet. Dort wird per ma nent frische 
Luft von außen angesaugt, gefiltert und 
an schließend gekühlt oder beheizt. Diese 
gelangt über ein Gebläse von der Fahrzeug-
decke ins Fahrzeuginnere. Ver brauchte Luft 
entweicht beim Öffnen der Türen an den 
Halte stellen und über eine sogenannte 
Zwangs ent lüf tung im Bereich des Fahrzeug-
bodens. Bei durchgängig ge schlossenen 
Türen würde der gesamte Luftinhalt eines 
Linienbusses ca. 20-mal pro Stunde ausge-
tauscht werden. Durch Zu- und Ausstiege 
erhöht sich dieser Luftaustausch aber um 
ein Vielfaches, es wird also regelmäßig für 
Frisch  luft gesorgt. Die aktuelle Art von Kli-
maanlagen stellt einen großen Unterschied 
zu älteren Kühlsystemen mit ausschließli-
cher Luftumwälzung dar, was insbesondere 
in Zeiten von Corona ein großer Vorteil ist! 

Darf’s etwas kühler/wärmer sein?
Warum fühlt es sich eigentlich an manchen 
Tagen so an, als hätte der Bus gar keine Kli-
maanlage? Ganz einfach: Im Sommer ist 
das den vielen Türöffnungen und der nach-
strömenden heißen Luft von außen geschul-
det. Die macht es Klimaanlagen bei Hitze 
schwer, dauerhaft bestmöglich gekühlte 
Innenluft vorzuhalten – vergleichbar mit ei-
nem Kühlschrank, der häufig geöffnet wird. 
Verstärkt wird dieser Effekt durch die gro-
ßen Fensterflächen, die Fahr gästen einen 
möglichst hellen Innenraum und eine gute 
Aussicht ermöglichen sollen. Zudem ist der 
Luftraum, der gekühlt oder beheizt werden 
muss, in einem Bus viel größer als beispiels-
weise in einem Pkw. Während ein Mit tel-
klassewagen über ein Innenraum-Volumen 
von rund 3 Kubikmetern verfügt, sind es bei 
einem Standard-Linien bus rund 90 und bei 
einem Gelenkbus sogar 120 Kubik meter. Um 

der Hitze im Sommer und der Kälte im Winter 
entgegenzuwirken, werden in vielen Bussen 
mo derne Doppelglasscheiben eingesetzt. 
Die Klimaanlagen-Steuerung erfolgt üb-
rigens meist auto matisch: Das Fahrzeug 
regelt die Innentemperatur som mers wie 
winters auf eine voreingestellte Innen raum-
temperatur von ca. 21° Celsius. Das Fahr-
personal kann in diese Regelung eingreifen. 
Allerdings hat jeder ein ande res Wärme- und 
Kälteempfinden. Was dem einen zu kalt ist, 
kann dem anderen zu warm sein – oder 
eben genau richtig.
TUTicket und seine Busunternehmer tun 
alles, um für einen sicheren, wohltempe-
rierten und möglichst „lufti gen“ Transport 
seiner Fahrgäste zu sorgen. 

Wir beraten Sie gerne: 
KundenCenter 
Verkehrsverbund TUTicket 
Bahnhofstraße 100 
78532 Tuttlingen 
Telefon 07461 926-3500 
E-Mail: info@tuticket.de 
Information online: www.tuticket.de 
  
 
Trotz Corona: gelungener  
Austausch an Messe 
Wifög zieht Bilanz zur „Jobs for Future“ 
in Villingen-Schwenningen 
Region/ Villingen-Schwenningen. Hen-
riette Stanley ist zufrieden. Knapp 
220 Gespräche führten das Welcome 
Center-Team und die Geschäftsführe-
rin der Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg (Wifög SBH) bei der 
Jobs for Future. Zur Messe für Arbeits-
plätze, Aus- und Weiterbildung in Villin-
gen-Schwenningen kamen am Wochen-
ende rund 3.654 Besucher. 
Qualität statt Masse – Besucher waren 
sehr zielgerichtet
„Wir hatten tolle Leute am Stand. Trotz Co-
rona-Lage suchten viele das Gespräch am 
Stand von Wifög und Welcome Center. Vor 
allem waren einige Jobsuchende unterwegs, 
die zielgerichtet und mit guten Unterlagen 
an den Stand kamen,“ so Wifög-Geschäfts-
führerin Henriette Stanley. Etliche junge neu 
zugezogene Menschen informierten sich zu 
Ausbildung, Studium, Jobsuche und Weiter-
bildung oder suchten den Kontakt zu Unter-
nehmen. 

Lotsenfunktion nehmen Besucher gut an 
Die Besucher am Stand der Wifög ließen sich 
gerne direkt beraten. Den einen oder ande-
ren Besucher begleiteten die Beraterinnen 
der Wirtschaftsförderung und des Welcome 
Center auch direkt zu den anderen Ausstel-
ler auf der Messe. Einige Interessierte nutz-
ten die Willkommensberatung und Lotsen-
funktion des Welcome Centers. So fanden 
sie an der Messe den richtigen Ansprech-
partner und passende Infos für ihre Karriere.  
Auch vom Knowhow einer Welcome Cen-
ter-Expertin der IHK profitierten die Besu-
cher am Stand. Speziell zu Branchen wie 
Industrie, Handel oder Dienstleistung oder 
zu Sprachkursen beriet sie interessierte 
Fachkräfte. 
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Kontakt zu Unternehmen und Kommu-
nen ist wichtig
Wichtig sei neben den all den Gesprächen 
mit Jobsuchenden der Kontakt zu Unter-
nehmen und Kommunen in der Region, so 
Stanley: „In Gesprächen mit Personalverant-
wortlichen, Geschäftsführerinnen und Ge-
schäftsführern ergab sich immer wieder ein 
wertvoller Austausch. Die Hilfestellungen, 
die das Welcome Center und die Wifög im 
Bereich Personalgewinnung, Onboarding 
und ausländischen Fachkräften anbieten, 
stoßen auf großes Interesse. Auch die Ver-
netzungsaktivitäten, die wir auf regionaler 
Ebene anbieten, werden dankbar angenom-
men“, so Wifög-Geschäftsführerin Stanley. 
Infokasten:
Unternehmen, die ausländische Fachkräfte 
einstellen möchten, erhalten kostenfreie Hilfe 
vom Welcome Center. Es berät bei der Suche 
nach Fachkräften, Fragen zu Einreise oder 
Aufenthaltsrecht, oder dabei, Neulinge gut 
ins Team einzubinden. Fachkräfte oder Stu-
dierende aus dem Ausland und ihre Familien 
können sich beim Welcome Center informie-
ren. Sie erfahren wie der Arbeitsmarkt funk-
tioniert, welche Unternehmen es gibt oder 
wie man sich erfolgreich bewirbt. Wer seinen 
ausländischen Beruf anerkennen lassen oder 
seine Deutschkenntnisse verbessern möchte, 
wird ebenfalls unterstützt. Das Welcome Cen-
ter ist eine Einrichtung der Wirtschaftsförde-
rung Schwarzwald-Baar-Heuberg und der IHK 
Schwarzwald-Baar-Heuberg. Das Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Ba-
den-Württemberg sowie die Förderer des 
Welcome Centers unterstützen das Center. 

Trotz Corona gefragt war in diesem Jahr die „Will-
kommensberatung“ der Wirtschaftsförderung 
Schwarzwald-Baar-Heuberg und des Welcome Cen-
ters zu Jobs und Perspektiven in der Region. 
 
 

Wirtschaftsförderung 
Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Innovationscluster auf Zeit: Popup La-
borDie regionalen Macher erzählen wie 
die Wirtschaft davon profitieren kann 
Schwarzwald-Baar-Heuberg,  Schramberg. 
Vom 16. bis 23. Oktober findet das Popup 
Labor Schwarzwald-Baar-Heuberg DigiTAL 
Schramberg statt. Die regionale Wirtschafts-

förderin Henriette Stanley und Vorsitzender 
des Innovationsnetzwerkes Professor Chris-
toph Reich beantworten die Frage, wie Un-
ternehmen der Region davon profitieren. 

Frau Stanley, das Popup-Labor, was ist das?
Beim Popup-Labor handelt es sich um eine 
„Innovationswerkstatt auf Zeit“, kurz ge-
sagt. Das Wirtschaftsministerium fördert das 
Landesprojekt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Während sechs Tagen können insbesondere 
mittelständische und kleine Unternehmen 
der Region sich zu Digitalisierung, Techno-
logisierung und Innovationsmethoden in-
spirieren lassen und austauschen. Im Netz 
und vor Ort diskutieren Gäste und Experten 
über verschiedenste Themen. Zum Beispiel 
darüber, wie die Zukunft der Arbeit aussieht, 
wie Firmen die virtuelle Realität nutzen oder 
ihre erfinderischen Produkte per Patent 
schützen können. 

Was ist das Ziel der Veranstaltung?
Gerade unser starker Mittelstand aus den 
drei Landkreisen Rottweil, Tuttlingen und 
Schwarzwald-Baar-Kreis soll von diesem An-
gebot profitieren. So können Betriebe neue 
Techniken erleben durch Best-Practice-Bei-
spiele oder Raum fürs Lernen und Expe-
rimentieren. Auch können sich regionale 
Player und Unternehmen kennenlernen, 
und eventuelle Hemmschwellen vor neuen 
Entwicklungen abgebaut werden. 

Was erhoffen Sie sich von der Veranstal-
tung – vom Popup-Labor SBH – DigiTal 
Schramberg?
In erster Linie möchten wir Firmen mit dem 
Bildungs- und Forschungsbereich verbin-
den. So wollen wir Unternehmerinnen und 
Unternehmer ermutigen, Zukunftsthemen 
anzufassen und neue Wege zu gehen. Ge-
rade im Forum Bildung und Recruitment 
am Freitag möchten wir Unternehmen mit 
Fachkräften zusammenbringen: Beide sol-
len umsetzbare Impulse kennenlernen, die 
sie in Krisenzeiten handlungs- und anpas-
sungsfähig machen. 

Was wünschen Sie sich als Ergebnis?
Wenn sich nach dem Labor unsere kleinen und 
mittleren Unternehmen, alle Innovationsak-
teure, viele Kommunen und Arbeitnehmer 
besser kennen, haben wir schon viel erreicht. 
Außerdem wünschen wir uns, dass die Un-
ternehmen aus dem Labor viele Ideen mit-
nehmen und neue Techniken und Wege in 
Personalarbeit oder Entwicklung umsetzen. 

Was ist der Beitrag der Wifög dabei?
Zusammen mit dem Innovationsnetz-
werk haben wir das Popup Labor in die 
Region geholt. Das Programm haben wir 
aktiv mitgestaltet, eng abgestimmt mit 
der Stadt Schramberg, dem Innovations-
netzwerk SBH und dem Fraunhofer IAO. 
Auch einen Themenblock haben wir kon-
zipiert, nämlich den Freitag, 23. Oktober. 
An diesem Tag geht es um „Human Re-
sources“. Personalverantwortliche können 
sich da informieren zu Digitalisierung in 
der Bildung, der Anwerbung ausländischer 
Fachkräfte und dem Potenzial qualifizierter 
MitarbeiterInnen für die digitale Zukunft. Da 

dies eine Kompetenz des Welcome Centers 
ist, bringen wir uns mit kompetenten Refe-
rentInnen ein. Das Welcome Center ist ja bei 
uns, der Wifög, und der IHK angesiedelt. 

Warum Schramberg?
Die Stadt hat sich bei der Bewerbung um 
das Popup Labor sehr ins Zeug gelegt 
und mit ihren Räumlichkeiten überzeugt. 
Schramberg ist ein wichtiger Industriestand-
ort unserer Region. In kaum einer anderen 
Stadt vereinen sich das „Damals“ und „Heu-
te“ der Industrie so charmant wie in der 
Talstadt im Schwarzwald. Das Junghans-Ge-
lände, wo etliche Veranstaltungen stattfin-
den, besticht mit nostalgischen Industrie-
bauten. Gleichzeitig haben sich hier junge 
und innovative Unternehmen angesiedelt. 
Auch hier gab es in den letzten Jahren einen 
Wandel – vom Uhrenstandort hin zu neuen 
Technologien - wie in so vielen anderen Or-
ten unserer Region auch.  Die Stadt steht so 
stellvertretend für unsere industriell gepräg-
te Region. 

Herr Professor Reich, warum beteiligt 
sich das Innovationsnetzwerk Schwarz-
wald-Baar-Heuberg am Popup Labor? 
Das Innovationsnetzwerk Schwarz-
wald-Baar-Heuberg e.V. hat vor allem klei-
ne und mittelständische Unternehmen 
(KMUs) als Mitglieder. Unser Ziel ist es, 
interessierte   Partner in einem regiona-
len Netzwerk zu verbinden, damit sie ihre 
Stärken und Innovationsaktivitäten ge-
meinsam wirkungsvoller entfalten können. 
Das Popup Labor ist mit Workshops, Webina-
ren, Innovationsräumen und Begegnungs-
möglichkeiten für KMUs ein guter Dünger, 
um zarte Innovationspflänzchen sprießen 
zu lassen.
Was sind in Ihren Augen die drängenden 
Themen, die die Unternehmen in der Re-
gion jetzt anpacken sollten?
Künstliche Intelligenz (KI), Blockchain und Vir-
tuelle Realität / Augmented Reality (VR/ AR) 
sind Technologien, die großes Potential bie-
ten, um Wertschöpfungsketten anzupassen 
und neue Geschäftsmodelle zu entwickeln. 
KMUs können diese neuen Technologien 
nutzen, um neue digitalisierte Lösungen 
und Geschäftsmodelle zu entwickeln.

Wo sehen Sie Nachholbedarf? 
Big Data Analyse, KI, Agile Prozesse, Cloud 
Computing, Smart Factory, Blockchain etc. 
können Unternehmen nur mit anderen zu-
sammen erfolgreich zu neuen Produkten 
und Dienstleistungen formen. Die KMUs 
könnten noch stärker mit den regionalen 
Hochschulen in Furtwangen HFU und der 
Dualen Hochschule in Schwenningen und 
den gesamt etwa 9000 Studierenden zu-
sammenarbeiten. Mit deren Hilfe könnten 
sie neue Anwendungen und Lösungen ent-
wickeln oder deren Machbarkeit prüfen.

Welchen Beitrag kann das Popup Labor 
dazu leisten?
Das Popup Labor will zeigen, was Hid-
den-Champions der Digitalisierung in der 
Region können, und welche Best-Practices 
es gibt. Zusammen mit der regionalen 
Wirtschaftsförderung, der Stadt Schram-
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berg, dem Innovationsnetzwerk und dem 
Fraunhofer IAO wurde ein Programm mit 
Workshops und Vorträgen zusammenge-
stellt, das durchweg mit exzellenten, hoch-
klassigen Coaches und Rednern besetzt ist. 
Die Region kommt zusammen und bildet 
ein Innovationscluster auf Zeit. Nutzen Sie 
es. 
Zum Popup Labor: 
Freitag, den 16. Oktober, geht’s los mit 
Web-Seminaren. Vom 19. bis 23. Oktober 
finden Workshops, Foren oder ein Spazier-
gang in Schramberg statt. Auf www.popu-
plabor-bw.de finden Interessierte aktuelle 
Infos. Falls nötig, werden die Termine soweit 
möglich ins Netz verlegt. Entwickelt hat die 
Idee des Popup Labors der Technologiebe-
auftragte des Landes. Zusammen mit den 
Partnern vor Ort setzt das Fraunhofer IAO 
die Veranstaltungsreihe um. 

Zum Hintergrund: 
Die Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg hat 24 Gesellschafter, 
darunter die drei Landkreise Rottweil, Tutt-
lingen und der Schwarzwald-Baar-Kreis, 
Städte und Gemeinden, der Regionalver-
band Schwarzwald-Baar-Heuberg, die Hand-
werkskammer Konstanz und die IHK SBH. 
Sitz ist Villingen-Schwenningen, Geschäfts-
führerin ist Henriette Stanley, Aufsichtsrats-
vorsitzender Jürgen Roth. Die Wirtschafts-
förderung vernetzt regionale Unternehmen, 
bewirbt die Region nach außen, vermarktet 
Gewerbeflächen und möchte die regionale 
Zusammenarbeit und Wettbewerbsfähig-
keit erhöhen.
 

Bildunterschrift: sechs Tage nutzen: Henriette Stan-
ley, Geschäftsführerin der Wirtschaftsförderung 
Schwarzwald-Baar-Heuberg (links), und Christoph 
Reich, Vorsitzender des Innovationsnetzwerkes 
Schwarzwald-Baar-Heuberg.

 
 

Die Verbraucherschutzzentrale 
INSEKTEN ESSEN? 
Marktcheck der Verbraucherzentralen deckt 
Regelungslücken und Kennzeichnungsmän-
gel bei Produkten mit Speiseinsekten auf 
• Snacks und andere Lebensmittel mit Insek-
ten wie Heuschrecken oder Mehlwürmern 

tauchen mehr und mehr in Supermärkten auf 
• Noch steht die Zulassung aus, für 
Vermarktung und Verkauf gelten 
der-zeit nur Übergangsregelungen 
• Der Marktcheck der Verbraucherzentralen 
zeigt Mängel unter anderem bei der Aller-
genkennzeichnung, außerdem enthalten 
einige Produkte sehr viel Zucker oder Salz 
Ob als Zutat in Nudeln, Proteinriegeln, Müs-
lis oder als gewürzte Snacks: Heuschrecken, 
Mehlwürmer und Co. tauchen zunehmend 
im Sortiment des Lebensmittelhandels auf. 
Sie sind neuartige Lebensmittel, deren Zu-
lassung in Europa noch aussteht, es gelten 
Übergangsregelungen. Die Verbraucher-
zentralen überprüften in einem Marktcheck 
32 insektenhaltige Lebensmittel aus dem 
stationären Handel auf Nährwerte, Kenn-
zeichnung und Werbeaussagen Das Ergeb-
nis: Hersteller müssen nachbessern, vor al-
lem bei der Kennzeichnung ihrer Produkte. 
„Gerade die Allergenkennzeichnung ist 
bei vielen Produkten lückenhaft,“ sagt Sa-
bine Holzäpfel, Lebensmittelexpertin der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
„Zudem fehlen oft Hinweise, ob die Produk-
te bei der Herstellung erhitzt wurden. Bei 
den Werbeaussagen ist ein erheblicher An-
teil von unzulässigen, nährwertbezogenen 
Angaben aufgefallen.“ Ein weiteres Manko: 
Einige Produkte enthalten sehr viel Zucker 
oder Salz. 

KENNZEICHNUNG MÖGLICHER ALLERGE-
NE LÜCKENHAFT
Bei Allergien gegen Schalen- und Krusten-
tiere, Hausstaubmilben und Weichtiere kann 
der Verzehr von Speiseinsekten eine allergi-
sche Reaktion auslösen. Derzeit ist eine ent-
sprechende Allergenkennzeichnung nicht 
verpflichtend. Bei allen im Marktcheck un-
tersuchten Lebensmitteln wurde auf eine 
mögliche allergische Reaktion bei bestehen-
der Schalen- und Krustentierallergie hinge-
wiesen. Dagegen fand sich lediglich bei 72 
Prozent der Produkte ein entsprechender 
Hinweis für Hausstaubmilbenallergiker und 
nur bei gut der Hälfte ein Hinweis für Weich-
tierallergiker. Bei einigen Insektensnacks 
waren Gluten und Soja als Allergene ge-
kennzeichnet. Das ist vermutlich auf die Füt-
terung der Insekten zurückzuführen, da der 
Darm üblicherweise mitverzehrt wird. „Wer 
eine bestehende Allergie auf Schalen- und 
Krustentiere, Weichtiere oder Hausstaub-
milben hat, sollte beim Verzehr von Spei-
seinsekten vorsichtig sein,“ rät Holzäpfel. Ein 
verpflichtender Allergenhinweis ist daher 
dringend nötig. 

VERWENDUNGSHINWEISE UNVOLLSTÄN-
DIG ODER NICHT VORHANDEN
Unabhängig von möglichen Allergien kann 
der Verzehr der neuartigen Lebensmittel 
für Verbraucher problematisch werden, 
denn: Insektenhaltige Lebensmittel kön-
nen krankmachende Keime enthalten. Um 
deren Sicherheit zu gewährleisten, sollten 
die eingesetzten Speiseinsekten entweder 
erhitzt oder einem anderen Verfahren, wie 
einer Hochdruckbehandlung, unterzogen 
werden. Gesetzliche Vorgaben dafür gibt 
es bislang noch nicht. Bei fast 60 Prozent 
der im Marktcheck überprüften Produkte 

war nicht ersichtlich, ob die Speiseinsekten 
bei der Herstellung erhitzt oder anderwei-
tig zur Keimabtötung behandelt wurden. 
Die Verbraucherzentralen fordern daher die 
Hersteller auf, das Keimabtötungsverfahren 
zu kenn-zeichnen und gegebenenfalls auf 
ein notwendiges Erhitzen vor dem Verzehr 
hinzuweisen. 

WERBEANGABEN ZUM TEIL FEHLERHAFT 
Zwölf der überprüften Insektenprodukte 
trugen insgesamt 20 eindeutig unzulässi-
ge nährwertbezogene Angaben. So wur-
den beispielsweise zahlreiche Produkte als 
„reich an Protein“ beworben, obwohl der 
gesetzlich vorgeschriebene Mindestgehalt 
an Eiweiß nicht enthalten war. Außerdem 
wurde bei mehreren Lebensmitteln mit Vi-
taminen und Mineralstoffen geworben, die 
gar nicht in der Nährwerttabelle aufgeführt 
waren. „Das ist ebenfalls nicht erlaubt,“ sagt 
Holzäpfel, „Neben einer besseren Kenn-
zeich-nung durch die Hersteller ist auch 
die Lebensmittelüberwachung gefragt. Sie 
sollte insektenhaltige Lebensmittel stärker 
auf unzulässige Angaben kontrollieren und 
Kennzeichnungsmängel ahnden.“ 

PREIS: TEUER – NUTZEN: FRAGLICH
Unabhängig von fehlenden Kennzeichnun-
gen und falschen Werbeanga-ben ist der 
Nutzen von insektenhaltigen Lebensmitteln 
fraglich. Oft enthalten sie nur einen sehr 
geringen Insektenanteil, teils aber viele sü-
ßende Zutaten oder viel Salz. Zudem sind 
Insektenprodukte, allen voran die Snacks, 
viel zu teuer. Der durchschnittliche Preis lag 
in der Marktstichprobe bei über 43 Euro pro 
100 Gramm.
 
FAZIT
Derzeit sind insektenhaltige Lebensmittel 
im stationären Handel ein Nischenprodukt, 
die Marktentwicklung bleibt abzuwarten. 
„Um Verbraucher in Zukunft wirksam vor 
gesundheitlichen Risiken und Irreführung 
durch insektenhaltige Lebensmittel zu 
schützen, müssen die Zulassungsverfahren 
zügig abgeschlossen und klare rechtliche 
Vorschriften erlassen werden“, fordert Hol-
zäpfel. „Bis dahin müssen die Hersteller ihrer 
Verantwortung nachkommen und durch 
geeignete Produktionsverfahren und um-
fassende Produktkennzeichnung die Sicher-
heit ihrer Produkte gewährleisten.“

LINKS ZUM THEMA:
• Zum kompletten Marktcheck: www.ver-
braucherzentrale-bawue.de/marktcheck-in-
sekten 
• Artikel: Insekten essen: Eine Alternative zu 
herkömmlichem Fleisch? 

Ende des redaktionellen Teils



Wohnung gesucht:
3 Zimmer/Balkon oder Terrasse, max. 680 € warm,

in Neuhausen, Mühlheim, Nendingen oder Wurmlingen.
Kontakt: 0176 - 43 68 06 01

Haus in Nendingen zu mieten gesucht 
Dipl. Ing. in gesicherter Anstellung sucht für seine 5-köpfige
Familie ab sofort oder spätestens Frühjahr 2021 ein Haus
(mind. 5 Zimmer) in Nendingen oder direkter Umgebung. 

Tel. 0178 132 83 70 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke
zu unserer 

Ersten Heiligen Kommunion 
bedanken wir uns - auch im Namen unserer 
Eltern - ganz herzlich.   

Laurine Amann Jasmin Maurer    
Florian Amann Tim Schad 
Maxim Somberg 
Kolbingen, 04.10.2020 

Sie sind auf dem Weg zum Traumberuf
Erzieher/in und suchen eine Stelle im 
Anerkennungspraktikum, bei der man Ihre
Arbeit ernst nimmt? Wo Sie unter 
professioneller fachlicher Anleitung alle
Facetten dieses schönen Berufes kennen-
lernen können? 
Wo Sie auf Augenhöhe mitarbeiten können? 
Sie sind kreativ und haben ein ganz großes  Herz?  

Dann sind genau Sie bei uns richtig!  

Der Kindergarten Irndorf begleitet und fördert Kinder, im Alter
zwischen 2 Jahren bis Schuleintritt. 

Wir sind ein sympathisches, innovatives und engagiertes Team
und suchen zum 1. September 2021 für das Kindergartenjahr
21/22  

ein Anerkennungspraktikant für den Beruf des
„Staatlich anerkannten Erziehers“ (m/w/d)

Wir freuen uns auf eine/n Praktikant/in mit Herz, die/der eine 
stabile und lebensfrohe Persönlichkeit mit Eigenverantwortung
und Neugier verbindet. Wir versprechen Ihnen ein Miteinander,
bei dem wir gemeinsam offen, mit Freude und Engagement 
unsere verantwortungsvolle Aufgabe wahrnehmen. Entlohnung
nach dem TVöD und Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. 

Offene Fragen können Sie gerne mit unserer Kindergartenleiterin
Frau Baumann unter der Tel.-Nr. 07466/377 besprechen. Wenn
wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf eine 
aussagekräftige Bewerbung mit vollständigen Unterlagen bis 
zum 21.10.2020 postalisch oder gerne auch per Mail.  

Gemeinde Irndorf 
Herr Bürgermeister Jürgen Frank
Eichfelsenstr. 22, 78597 Irndorf 
info@irndorf.de

Baugrundstück für Ein- 
oder Mehrfamilienhaus gesucht
Für Angebote oder Hinweise kontaktieren Sie uns bitte

per E-Mail an: bau.moes@gmail.com

5-Zi.-Whg.-Neuhausen, 114 m²
Stellplatz, Gaszentralheizung, 20 qm Außenfläche,

ab 01.01.2021 zu  verm. KM 560,00 € + NK.
Telefon 0 74 67 / 7 00, GSeethaler@t-online.de

Mietswohnung 
in Stetten oder Mühlheim gesucht ab 2021, ca. 65 qm, mit EBK, 
Terrasse oder Balkon, bis 550 EUR WM • Tel. 0176 34 32 9789 

Als mittelständisches Familienunternehmen entwickeln, produzieren
und vertreiben wir elektrische Heizelemente, die vorwiegend in der 
Kunststoff- und Verpackungsindustrie eingesetzt werden.

Für den Einsatz an einer Schleifmaschine suchen wir zum  nächst-
möglichen Eintrittstermin einen

Mitarbeiter (m/w/d)
mit Kenntnissen in Metallbearbeitung

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Suche WALD
auf Gemarkung Neuhausen zu kaufen. 

Tel. 0174 -146 39 87, ab 18 Uhr 



Nachhilfe in Mathe 
Nachhilfe in Mathe 

Ich, Realschullehrer, habe wenige Restplätze für zuverlässige
(Werk-)Realschüler ab Kl. 7 in Mühlheim frei. 

Tel. 07463 990917 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Danksagung Marina Jung - Bürgermeisterwahl

Danke für Ihr Vertrauen  

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

vielen herzlichen Dank für den großen Vertrauensbeweis,
den Sie mir, mit Ihrer Stimme am Wahlabend, geschenkt
haben! 
Die Wahl ist für mich ein Auftrag und eine Verpflichtung zu-
gleich, die Arbeit zum Wohle der Gemeinde Neuhausen ob
Eck, Schwandorf und Worndorf zu führen. Ich werde mich in
der kommenden Amtszeit für das Wohl der Bürgerinnen und
Bürger mit ganzer Kraft einsetzen. Ich hoffe, dass ich auch in
Zukunft, mit Ihrer Unterstützung rechnen kann. So können
wir gemeinsam die schöne Gemeinde Neuhausen ob Eck,
Schwandorf und Worndorf zukünftig weiter entwickeln, so
dass wir in allen Bereichen den Ansprüchen gerecht werden.
Um diese Ziele zu erreichen, wünsche ich mir eine vertrauens-
volle Zusammenarbeit zwischen der Gemeindevertretung, als
Beschlussorgan der Gemeinde und der Gemeindeverwaltung.
Mit Toleranz, gegenseitiger Rücksichtnahme und einer guten
Portion Fairness sowie politischer Beständigkeit können wir
dem Gemeinwohl dienen. 
Sehr herzlich bedanke ich mich bei allen, die mich bei meinem
Wahlkampf unterstützt haben, und bei den vielen lieben Gratu-
lanten für die herzlichen Glückwünsche zu meiner Wahl.  

Vielen Dank!  

Herzlichst 

Ihre Marina Jung 

Herbstzeit ist Pflanzzeit
Stockacher Straße 51
78351 Bodman-Ludwigshafen
Telefon 0 77 73 / 13 76
info@baumschule-kern.de

Besuchen Sie unser Pflanzenparadies,
lassen Sie sich inspirieren und fachmännisch
beraten (wir liefern auch in Ihre Region).

WWW.BAUMSCHULE-KERN.DE

www.TAXI-HONBERG.de
Inh. O. Schweizer

- zur Dialyse
- zur Strahlen- und
Chemotherapie

- Krankentransporte für alle Kassen
- Kurierdienste
- Stadt- und Fernfahrten

Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gerne.

(0 74 61)

35 00
oder

41 14

Gebühr
enfrei

0800 1851 51 0

Restaurante Pizzeria La Luna 
Mühlheimer Str. 75, 78532 Nendingen, Tel. 0 74 61 / 7 80 19 61 

Mittagstisch 
Mo./Mi./Do./Fr. inkl. 0,2 l alkoholfr. Getränk 7,90 Euro

Außerhaus-Angebot:
verschiedene Gerichte, Mo./Mi./Do./Fr. 6,00 Euro



Raithaslach
oder bei Ihnen Zuhause

Traditionelle
Schlachtplatte

im

Am Samstag, den 10.10.  und
Sonntag, den 11.10.2020 ab 11.30 Uhr

Samstag, den 17.10. und
Sonntag, den 18.10.2020 ab 11.30 Uhr

servieren wir Ihnen Kesselfleisch, Schäufele,
Blut- und Leberwurst, Bratwurst,
Sauerkraut und Kartoffelpüree.

Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Tisch. Tel. 07771 /2134
Vorbestellungen für Zuhause können Sie

telefonisch ab Mittwoch aufgeben.
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Uhrenbacher

* Ihre Traumküche:
Perfekt & kreativ geplant,
individuell durch unsere
Schreinerei umgesetzt.

.........................................................................................................................
Untere Hauptstraße 1   |   Tuttlingen   |   Telefon: 07461 75 413

info@heppeler-wohnkultur.de

www.heppeler-wohnkultur.de
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 So 18.10. 
29. Sonntag im

 Jahreskreis - Pfarrcaritas Kollekte 
8:45  Em

 
Hl. Messe; wir beten für Johann und Rosa Heiß und Angehörige ; Bernhard und 
M

aria Gnirß und Angehörige; Luise und Adolf Störk; Paul Störk; Herm
ine und 

Sim
on Heller                                                                                  Z:  Pfarrer Billharz,   K:  A. M

aier 
  

 

10:15  W
o 

Hl. Messe – Erntedank – Kindergottesdienst im
 Pfarrsaal 

wir beten für die Pfarrgem
einden; Ernst Fecht (1. JT); Theresia und Fidel Karpf; 

Erwin Vogler                                                                                                        Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

11:15  W
o 

Tauffeier von Ben W
aldraff und Nele Brandt                                 Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

17:00  Sch 
ROSENKRANZANDACHT - Predigt und eucharistischer Segen  Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

  
 

M
o 19.10. 

H
l. Isaak Jogues und G

efährten, M
ärtyrer; H

l. Johannes de 
B

rébeuf, M
ärtyrer; H

l. Paul vom
 K

reuz, Priester, O
rdensgründer 

  
 

18:00  Schw W
eggottesdienst m

it den Kom
m

unionkindern                              G: M
. Kießling 

  
 

  
 

D
i 20.10. 

 
18:00  Bu 

Rosenkranz - 18.30 Hl. Messe                                                                 Z:  Pfarrer Billharz 
 

19:30  Bu 
Anm

eldetreffen für die Firm
anden in der Pfarrkirche                 Z:  Pfarrer Billharz 

   
 

M
i 21.10. 

 
  

 

18:00  Lip 
W

eggottesdienst m
it den Kom

m
unionkindern                              G: M

. Kießling 
  

 

 D
o 22.10. 

H
l. Johannes Paul II., Papst 

  
 

18:00  Em
 

W
eggottesdienst m

it den Kom
m

unionkindern                       G: M
. Kießling 

  
 

  
 

Sa 24.10. 
H

l. Antonius M
aria C

laret, O
rdensgründer 

8:00  Sch 
Rosenkranz - Dank-u. Bittgottesdienst der Ehejubilare           Z:  Pfarrer Billharz           

  
 

  
 

So 25.10. 
30. Sonntag im

 Jahreskreis - MISSIO-Kollekte 
8:45  W

o 
Hl. Messe vom

 Sonntag                                                            Z:  Pfarrer Billharz 
  

10:00  W
o 

Gräberbesuch Friedhof W
orndorf                                          G: M

. Kießling 
 

 

10:15  Lip 
Hl. Messe; wir beten für die Pfarrgem

einden           Z:  Pfarrer Billharz,   L:  B. Bam
busch  

  
 

11:15  Lip 
Taufe von Pia Rosin                                                                   Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

17:00  Sch 
ROSENKRANZPROZESSION

                                                               Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

anschl. Sch 
HL. MESSE ZUR EHREN DER ROSENKRANZKÖNIGIN

         Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

 

Term
ine und Infos, die Sie auf jeden Fall lesen sollten 

 

G
räberbesuch  

25.10.2020   10:00 U
hr      Friedhof - W

orndorf  
31.10.2020   17:00 U

hr      Friedhof - O
berschw

andorf   
01.11.2020   10:45 U

hr      Friedhof - Em
m

ingen  
01.11.2020   14:00 U

hr      Friedhof - U
nterschw

andorf  
01.11.2020   14:45 U

hr      Friedhof - Buchheim
  

02.11.2019   17.30 U
hr      Friedhof - Liptingen  

 
2 

 Sa 10.10. 
Viktor von Xanten 

8:00  Sch 
Rosenkranz und Hl. Messe in den Anliegen der W

allfahrer 
Z:  Pfarrer Billharz,   M

:  D. Heiß, J. Heller 
  

 

13:30  Schw Tauffeier von Jasmin Mülherr                                                                         Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

  
 

So 11.10. 
28. Sonntag im

 Jahreskreis 
Kollekte für den Heiligen Vater 

8:45  Bu 
Hl. Messe  
 

10:15  Em
 

Hl. Messe - Aufnahm
e und Verabschiedung der Ministranten - Erntedank 

Z:  Pfarrer Billharz,   M
:  Alle 

 

17:00  Sch 
ROSENKRANZANDACHT UND HL. MESSE  
Fest der Mutterschaft Mariens - Eröffnung II. Vat. Konzil (1962)       Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

  
 

M
o 12.10. 

 
  

 

14:00  W
o 

Krankenkom
m

union W
o, Schw, Bu                                                         G: M

. Kießling 
  

 

  
 

D
i 13.10. 

 Fatim
atag 

15:30  Sch 
stille Anbetung - Beichtgelegenheit - 16.30 Uhr Rosenkranz     Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

17:00  Sch 
Hl. Messe zum

 Fatim
atag 

Z:  Pfarrer Billharz, Vikar Christian Schätzle    
  

 

18:15  Sch 
Lichterprozession, Marienweihe, TE DEUM und sakram

entalem
 Segen 

Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

19:00  Sch 
Hl. Messe zum

 Fatim
atag                                                                            Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

  
 

M
i 14.10. 

H
l. K

allistus I., Papst, M
ärtyrer 

8:30  Schw Hl. Messe                                                                                                            Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

9:30  Lip 
Krankenkom

m
union                                                                                     Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

18:30  Em
 

Andacht für den Frieden 
  

 

19:00  Lip 
Atem

pause am
 Abend                                                                                G: M

. Kießling 
  

20:00  Em
 

Patrizierrunde Thema: Instruktion von Rom bezüglich Pfarrgemeinde   
Geistliche Leitung: Pater Bruno M

etzler, Ocist        Referent:  Pfarrer Billharz 
  

 

 

D
o 15.10. 

 
18:00  Lip 

Rosenkranz und Hl. Messe; wir beten für Georg Renner (1.JT);  Arm
e Seelen, 

Gefallene und Verm
isste                                                                                    Z:  Pfarrer Billharz 

 

19:30  Lip 
  Anm

eldetreffen für die Firm
anden in der Pfarrkirche                      Z:  Pfarrer Billharz 

   
 

Sa 17.10. 
H

l. Ignatius von Antiochien, B
ischof, M

ärtyrer 
8:00  Sch 

Rosenkranz und Hl. Messe in den Anliegen der W
allfahrer        Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

14:30  Sch 
Trauung von Sabrina Schmid und Lukas Schellhammer                 Z:  Pfarrer Patz 

  
 

       



Die ADRESSE vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

 vor Ort!
Special

647 „DONNERSTAGS“ ❘ EMMINGEN-LIPTINGEN

Fliesenverkauf und Verlegung
Besuchen Sie uns in unserer Fliesenausstellung auf über 80 qm. 
Wir bieten Ihnen Fliesen und Natursteine in verschiedenen Maßen,
mit unterschiedlichen Oberflächen in allen Preisklassen an.

Geöffnet haben wir                 
Freitag von 15 bis 18 Uhr und am Samstag von 9 bis 12 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung

Wir führen NEU in unserer Ausstellung Heizkamine 
vom Dänischen Hersteller Heta

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Arp Fliesen und mehr...
Tuttlinger Str. 10
78576 Emmingen-Liptingen

Tel. 07465 617, Fax 07465 2580
info@arp-fliesen.de Frohe Weihnachten! 

Bis zum 26.10.2020 Weihnachtsbeleuchtung 
bestellen und 10 % sparen. 

Mo., Di., Do., Fr. 9 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr   
Sa. 9 - 12 Uhr, Mittwoch ganztägig geschlossen

Elektrotechnik
Liptinger Str. 5
78576 Emmingen



„DONNERSTAGS“ ❘ EMMINGEN-LIPTINGEN KW 41

Tobias Glaenz
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Strafrecht und
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Königstraße 7
78532 Tuttlingen
Telefon 07461 / 16 51 30
Telefax 07461 / 16 51 31

Rechtsanwalt@Glaenz.de   www.Glaenz.de

Ihr Fachbetrieb
WZ-Abgastechnik

Stockacher Str. 33
78579 Neuhausen
Tel. 0 74 67 / 91 00 13
Fax 0 74 67 / 91 00 14
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Walter Fröhlich
Steinmetzmeister

Natursteine
Grabmale
Treppen

Unterschwandorf 3,
78579 Neuhausen o.E.,

Tel. 0 77 77/3 08
Fax 17 37
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Treppenrenovierung • Massivholzmöbel • Zimmertüren
• Bodenbeläge • Wandverkleidungen

Gerne berate ich Sie unverbindlich vor Ort bei Ihnen zu Hause

Ch
i�toph Wi���


Wilhelmstraße 12
78600 Kolbingen

Telefon 07463 I 7758
mail@wieser-treppengelaender.de

Hartmut Jäger
Gipser und Stuckateur
Malerarbeiten

Hattelmühle 8
78579 Schwandorf
Tel. 0 77 77 920 180
Fax 0 77 77 920 181

Große Auswahl an Klavieren und
Flügeln, neu und gebraucht. Ausführung
sämtl. Reparaturarbeiten, Stimmservice. 

Mietkauf und Finanzierung möglich.

Rieger-Klavierhaus
Riegertsbühlstr. 30 • 78601 Mahlstetten •  07429/99011
info@rieger-klavierhaus.de • www.rieger-klavierhaus.de





Lust zu Tanzen?
Neu in Mühlheim: Freies Tanzen für jedes Alter, jedes Geschlecht, frei von
Partnerzwang. Umrahmt von Bewusstseins- und Entspannungübungen.

Tanzen verleiht Flügel, schafft Ausdruck und erweitert den eigenen
Raum. Tanzen löst Blockaden und Verspannungen. Tanzen reinigt 
Gedanken und erlaubt Gefühle zu leben. Tanzen befreit.

Ab 13.10.2020 jeden Dienstagabend von 19.30 bis 21.00 Uhr.

Im evangelischen Gemeindehaus 78570 Mühlheim Vorstadt, Griesweg.
Eingang vom Parkplatz aus.

Mitbringen: Zur Tiefenentspannung eine Isomatte und leichte Decke, 
bequeme Kleidung, leichte Gymnastikschuhe oder dicke Socken, Getränk.
Wer nicht auf dem Boden liegen kann, darf gerne einen Stuhl benutzen.

Einzelpreis pro Abend: 15,00 Euro
Zehnerkarte: 100,00 Euro
bei finanzieller Not: auf Spendenbasis

Aus hygienischen Gründen ist Anmeldung dringend erforderlich, da die
Anzahl der Teilhnehmer begrenzt ist.

Kontakt: Ulrike Seeburger, Kitzenbühlstr. 32, 78570 Mühlheim
useeburger@web.de, 0152 02 63 64 45, www.ulrikeseeburger.de





Schon an Winterreifen gedacht?
unkompliziert - preiswert - sicher - gute Beratung

Für Ihre Fahrsicherheit bei Eis und Schnee. 

Jetzt Termin sichern unter 07467/376 99 80 oder Kevin@Wagenfabrik.com

Siemensring 14 I 78579 Neuhausen I www.Wagenfabrik.com I MO-FR: 8 - 12/13 - 18 Uhr I SA: 8 - 12 Uhr 


